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Schwanensee Tschaikows-
kys Meisterwerk „Schwanensee“ 
und die Faszination des klassischen 
Russischen Balletts sind ein Erlebnis 
erster Klasse. Seite 34 / Foto: Sporer

Die Mostbarone 
stellen sich vor
Die Mostbarone haben sich in 
den vergangenen Jahren zu einer 
Institution im Mostviertel etab-
liert. Etwa 20 Mostbauern haben 
sich zusammengeschlossen und 
verstehen sich als Botschafter für 
das regionale Getränk, den Most.  
Unter der Marke Mostbaron fi n-
den Tradition, moderne Produk-
tionstechnik und angepasstes 
Marketing zusammen. Seite 20

Theatersommer Beim Theatersommer Haag 2019 wird die Shakespeare-Komödie „Maß für Maß“ gespielt. Mit 
dabei: Florian Carove, Christian Dolezal, Charlotte Krenz und Angelika Niedetzky Seite 3 / Foto: Ingo Pertramer

Überleben
Der Historiker Gerhard Zeillin-
ger berichtet im Buch „Über-
leben“ vom Schicksal eines 
KZ-Überlebenden.  >> Seite 2 und 11

Der Spurensucher
Der Stadtarchivar a.D. Josef 
Plaimer ist Spurensucher aus 
Leidenschaft und erkundet 
Lebensgeschichten. >> Seite 16

SCHENK

DOCHMAL

ACTION

Gültig für E
intritte, Ku

rse

undAusrüs
tung

Alles für‘s K
lettern u.

Kletterstei
g im 6a Shop

Gutscheine
der Kletter

halle 6a

www.kletterhalle6a.at | Tel. +43 7355 / 603 49

Riesige Auswahl
für Weihnachten
und Silvester!

4060 Leonding, Kornstr. 10
Harter Plateau, 0650 9871955

333m
2

www.tantehelgas.at
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GeRHaRd ZeILLInGeR

„Überleben“
aMStetten. In dem Buch 
„Überleben – Der Gürtel des Wal-
ter Fantl“ schildert der Historiker 
Gerhard Zeillinger die Geschich-
te des Juden Walter Fantl.
In einer sehr klaren Sprache schil-
dert Zeillinger die Stationen im 
Leben des Walter Fantl, von der 
idyllischen Kindheit in Bischof-
stetten, der Vertreibung nach 
Wien, der Deportation ins Ghet-
to Theresienstadt und schließ-
lich ins KZ Auschwitz und in 
das „Krepierlager“ Gleiwitz. Das 
Überleben in diesen Lagern war  
von einem dünnen Zufallsfaden 
abhängig. Schwache Menschen 
wurden mit Gas ermordet und 
die Arbeitsfähigen hingen von 
der Willkür der KZ-Aufseher ab, 
die mitunter alleine aus Lust am 
Töten Häftlinge erschossen. Von 
seiner Familie war Walter Fantl 
der einzige Überlebende. 
Originalzitate Fantls sind in den 
Text des Buches eingeflochten 
und vergrößern die Nähe des Le-
sers zum Geschehen.
Der authentische Bericht eines 
Einzelschicksals vermittelt die 
Gräuel des Nazi-Regimes sehr 
drastisch und verweist darauf, 
dass Millionen solcher Einzel-
schicksale mit der Ermordung 
durch die Nazis endeten.

Gerhard Zeillinger: Überleben – Der 
Gürtel des Walter Fantl.  Kremayr & 
Scheriau, ISBN: 978-3-218-01129-7

InteRVIeW

„Ich habe einfach zugehört“
aMStetten. Tips-Redakteur 
Norbert Mottas bat den aus 
Amstetten stammenden His-
toriker und Literaturwissen-
schaftler Gerhard Zeillinger 
zu einem Interview über dessen 
Buch „Überleben“.

Tips: Wo haben Sie Walter 
Fantl-Brumlik kennen gelernt?

Zeillinger: Das mag jetzt über-
raschen, aber das war in Am-
stetten. Und das hat mit meiner 
Stiefgroßmutter zu tun, die von 
1935 bis 1938 das Kindermäd-
chen von Walters Cousin war, 
der heute in London lebt. Sie hat 
bis zum Jahr 2000 nicht gewusst, 
dass von dieser Familie wer 
überlebt hat. Und dann gab es 
im Jahr darauf dieses Wiederse-
hen nach 63 Jahren, das war im 
Gasthaus Berger in Greinsfurth, 
ich saß neben Walter Fantl, und 
irgendwann an diesem Nachmit-
tag begann er zu erzählen …

Tips: Im Buch stehen sehr per-
sönliche Erlebnisse. War Herr 
Fantl gleich einverstanden, dass 
Sie ein Buch über ihn schreiben?

Zeillinger: Dieses Buch war 
seine Idee, sein Wunsch. Es 
war ja nicht so, dass ich nach 
einem Auschwitz-Überlebenden 
gesucht hätte, um über ihn zu 
schreiben. Das wollte er. Aber 
kurz darauf ist seine Frau gestor-
ben, das war die zweite Katas-
trophe in seinem Leben, er war 
dann jahrelang nicht in der Lage, 
darüber zu reden. Aber er hat 
natürlich hin und wieder erzählt 
und ich habe einfach zugehört, 
das waren kleine Fragmente, die 
ich dann versucht habe zusam-
menzusetzen.

Tips: Insbesondere die Kapitel, 
in denen die unmenschlichen 
Zustände in Auschwitz und Glei-

witz beschrieben werden, sind 
harter Stoff schon beim Lesen. 
Wie ist es Ihnen mental gegan-
gen, als sie sich so intensiv da-
mit beschäftigten?

Zeillinger: Da muss man die 
Emotionen möglichst draußen-
halten. Man weiß ja, was in die-
sen Lagern passiert ist, trotzdem 
wird man dann immer wieder 
von ganz schlimmen Einzelhei-
ten überrascht. Vieles, was ich da 
beschreibe, habe ich unabhängig 
von Walter Fantl recherchiert, 
da hat er diesbezüglich wenig 
erzählt, weil er es entweder ver-
drängt hat, was man verstehen 
kann, oder weil er nicht darüber 
reden wollte. Das muss man res-
pektieren. Aber im Buch muss es 
natürlich vorkommen. Und man 
muss es so sachlich wie möglich 
beschreiben.

Tips: Auch nach Kriegsende 
waren viele Österreicher anti-
semitisch eingestellt. Sie brin-
gen als Beispiel den damaligen 
Bundespräsidenten Karl Renner, 
der 1946 gegen eine Wiederan-
siedelung von Juden wetterte. 
Das offi zielle Österreich hat 
sich inzwischen bei Opfern und 

Nachkommen entschuldigt. Wie 
schätzen Sie den Antisemitismus 
der heutigen Bevölkerung Öster-
reichs ein?

Zeillinger: Der ist leider immer 
noch da. Das hat uns ja gerade die 
jüngste Amstettner Geschichte 
gezeigt, und das betrifft nicht 
nur die FPÖ, da haben auch die 
beiden ehemaligen Großparteien 
einen unrühmlichen Beitrag ge-
leistet. Aber bei der FPÖ gibt es 
halt bis zum heutigen Tag regel-
mäßig diese sogenannten „Ein-
zelfälle“. Bei dem Gedankengut 
dieser Partei ist das nicht weiter 
verwunderlich, das ist, wie Herr 
Mölzer kürzlich gemeint hat, de-
ren „Tradition“. Einige berufen 
sich ja ganz ungeniert darauf. 
Und dann gibt es sehr stark den 
Antisemitismus unter muslimi-
schen Migranten, der von den 
„Linken“ gerne verharmlost 
bzw. sogar mitbetrieben wird, 
siehe Israel-Bashing. Auch das 
ist widerlich.

Tips: Glauben Sie, dass Ihr 
Buch auch Menschen erreichen 
kann, die von der Vergangen-
heit – und insbesondere von der 
Nazi-Vergangenheit Österreichs 
– nichts wissen wollen?

Zeillinger: Nein, und das ist 
auch gar nicht meine Absicht. 
Die Menschen, die sich nicht 
damit auseinandersetzen wol-
len, sind entweder ohnehin 
nicht belehrbar oder schlichtweg 
uninteressiert, die stellen sich 
damit auch außerhalb des poli-
tischen Diskurses. Die wollen 
heile Welt, Unterhaltung, Spaß. 
Ich glaube nicht, dass die auch 
ernsthaft ihre eigene Gegenwart 
refl ektieren.

Tips: Wie könnte man diese 
Menschen erreichen?

Zeillinger: Die kann man nicht 
erreichen.

Der Historiker Gerhard Zeillinger
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tHeateRSOMMeR HaaG

Shakespeare: „Maß für Maß“ 
Stadt HaaG. Beim Theater-
sommer Haag 2019 kommt 
die Krimi-Komödie „Maß für 
Maß“ von William Shakespeare 
auf die Bühne.

Das Regie-Team Kaja Dymnicki 
und Alexander Pschill beglückt 
das Haager Publikum ein zweites 
Mal mit Shakespeare. Mit der Ko-
mödie „Maß für Maß“ möchte das 
künstlerische Team rund um Inten-
dant Christian Dolezal für gep� eg-
te Lachsalven sorgen, ohne auf den 
Ernst, der zwischen den Zeilen 
steckt, zu verzichten. 

Situationskomik
Allerdings wird nicht einfach nur 
das Rezept des vergangenen Som-
mers wiederholt. Deshalb wurde 
genau dieses Stück ausgewählt. 
„Maß für Maß“ ist in seiner Situa-

tionskomik, mit seinen vielen Nar-
ren, Trunkenbolden und Gaunern 
nicht nur ausgesprochen humor-
voll, mit seinen verworrenen Lie-
besgeschichten nicht nur äußerst 
romantisch, es ist spannend wie 
ein Politthriller.

Bekannte Gesichter
2009 werden Charlotte Krenz oder 
Florian Carove – alte Bekannte des 
Theatersommers – erneut auf der 
Bühne stehen. Mit dabei ist auch 
wieder Intendant Christian Do-
lezal, dem es auch gelungen ist, 
mit Angelika Niedetzky eine pro-
minente Person aus Film und Fern-
sehen zu engagieren. Damit sind 
einige Darsteller der bekannten 
ORF-Serie „Schlawiner“ nächstes 
Jahr hautnah in Haag zu erleben.
Zum Inhalt: Der erschöpfte Bür-
germeister eines wilden, kleinen 
Städtchens ist seiner immer un-

überschaubaren, mühseligen, un-
dankbaren Arbeit überdrüssig. 
Da er sich nicht mehr in der Lage 
fühlt, sinnvoll zu regieren, täuscht 
er eine Reise vor und setzt vorü-
bergehend seinen Vize als Statt-
halter ein. Damit setzt sich ein Rä-
derwerk in Gang, das mit allerlei 
Überraschungen aufwartet. 

Karten bereits erhältlich
Das Stück steht vom 3. Juli bis 
10. August 2019 auf dem Spiel-
plan. Karten sind ab sofort erhält-
lich. Bis 31. Dezember 2018 gibt 
es zehn Prozent Rabatt auf Voll-
preiskarten für das Stück „Maß 
für Maß“.

Auf der Bühne: Florian Carove, Char-
lotte Krenz, Angelika Niedetzky und 
Christian Dolezal  Foto: Ingo Pertramer

Karten: HaagKultur GmbH, 
Höllriglstraße 2, 3350 Haag
Tel. 07434/44600 
reservierung@theatersommer.at
www.theatersommer.at
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adVentSMaRKt

Adventstimmung im Schulpark
aMStetten. Der ganz beson-
dere Adventsmarkt inmitten 
der Stadt lädt in den Amstett-
ner Schulpark. Auf die Besucher 
warten feines Kunsthandwerk, 
Brauchtum und regionaler Ge-
nuss.

Beim Adventsmarkt vom 7. bis 9. 
Dezember im Amstettner Schul-
park gibt es heuer feine musikali-
sche Einlagen von Blech4tlBrass, 
eine Meditation in der Stadtpfarr-
kirche, eine Führung durch den 
Schulpark mit seinen Denkmä-
lern, das Gesangsensemble „The 
Voices“ oder das Abschlusskon-
zert von „zwo3wir“. 
Besonders den kleinen Besu-
chern wird beim Ponyreiten oder 
Steckerlbrotgrillen mit den Am-
stettner Pfad� ndern stimmungs-
volle Unterhaltung geboten.

Neben der Amstettner Stadt-
schokolade und den liebevollen 
Kunsthandwerksprodukten wird 
erlesenes Kunsthandwerk zur 
Schau gestellt: Die Palette reicht 
dabei vom Selberdrehen von 

Springschnüren mit der Seilerei 
Eisserer über das Schauschmie-
den und Bienenwachskerzen-
ziehen bis zur Präsentation von 
Perchtenmasken der „Mostviert-
ler Birnbam Percht’n“. 

In insgesamt acht Genusshütten 
wird auch für die hungrigen Be-
sucher gesorgt. Neben Amstett-
ner Mostbaronen sind auch vier 
Vereine in den Schmankerlhüt-
ten aktiv: die Freiwillige Feuer-
wehr, die Bergrettung, der ESV 
und der SKU Amstetten. „Egal 
ob Fleischknödel, Gröstl, Pols-
terzipf, Lebkuchen oder edle 
Punschsorten – es ist bestimmt 
für jeden Gusto etwas dabei“, 
versichert Alfred Weichinger jun. 
vom Eis- und Stockschützenver-
ein. „Außerdem setzen wir heuer 
auf umweltfreundliche Gastlich-
keit und verwenden kein Plastik, 
sondern biologisch abbaubare Al-
ternativen“, freut sich Mostbaro-
nin Irmi Distelberger.

Stimmungsvoller Adventsmarkt im Schulpark  Foto: Kommunikationsagentur Sengstschmid

Eröffnung: 
Freitag, 7. Dezember, 16.30 Uhr
Schulpark Amstetten

#GENAUMEINS

hartlauer.at Gut beraten bei FOTO, HANDY, OPTIK und HÖRGERÄTEN.

Nur noch gültig
auf Einkäufe bis
08.12.2018

#GENAUMEINS

KAUFPREIS
ZURÜCK!

Wenn’s am Heiligen Abend schneit,
gibt’s mit etwas Glück den

Mehr auf hartlauer.at/schneewette

0,-
um

AKTION:
statt 359,-
NUR

-16%

299,953.019,-3 0
Nähere Infos in Ihrem Hartlauer Geschäft.

WIR VERLÄNGERN DIE VERTRÄGE VON
ALLEN GROSSEN NETZBETREIBERN!

Z6 + Objektiv Z24-70/4,0S
+ FTZ Bajonett Adapter

P20 lite

Fenix 3 Saphir HR

ab7,95

GRATIS

Samsung Tablet*
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BRIeFMaRatHOn

Aktion von Amnesty International
aMStetten. Der Briefmara-
thon ist eine weltweite Aktion 
von Amnesty International zum 
Tag der Menschenrechte: Hun-

derttausende Menschen welt-
weit schreiben innerhalb weniger 
Tage Millionen Briefe – an Men-
schen, deren Rechte verletzt wer-

den und an Regierungen, die die 
Menschenrechte missachten. Die 
Amstettner ai-Gruppe hat auch 
heuer wieder Briefe vorbereitet 

und lädt ein, diese Briefe zu un-
terzeichnen: Samstag, 1. Dezem-
ber, von 9 bis 17 Uhr im Weltla-
den Amstetten, Hauptplatz 43.

ehrungen Im Rahmen einer Feier des Seniorenbundes in Ertl wurden Ehrungen wegen 20, 25 und 30 Jahren Mit-
gliedschaft vorgenommen. (V.l.) sitzend: Josef Amesbichler (25 Jahre), Maria Amesbichler (25 Jahre), Cäcilia Forster (25 
Jahre), Josef Forster (25 Jahre), Josefa Bräuer (30 Jahre), Johann Bräuer (30 Jahre). Stehend: Elisabeth Grübler, Johann 
Maderthaner, Johann Brandstetter, Bürgermeister Josef Forster, Maria Kranzmayr (20 Jahre), Rupert Sonnleitner (20 Jahre), 
Stefanie Harrucksteiner (20 Jahre) Foto: Gemeinde

Tagesfahrten:
Sa. 01. Dezember 2018 – Shoppen G3 und Kellergassenadvent
Sa. 08. Dezember 2018 – Advent Mariazell
Sa. 08. Dezember 2018 – Adventmarkt Hadres
Fr. 14. Dezember 2018 – Oswald Sattler
Sa. 15. Dezember 2018 – Advent St. Wolfgang
So. 16. Dezember 2018 – Kristallschifffahrt
Sa. 22. Dezember 2018 – Rudy Giovannini Steyr
Do. 24. Jänner 2019 – Kabarett Simpl „Alles war gut“
Di. 29. Jänner 2019 – Nightrace Schladming
So. 16. Februar 2019 – Pferdeschlittenfahrt
So. 03. März 2019 – Schneeschuhwandern

Mehrtagesfahrten:
Sa. 01. – So. 02. Dezember 2018 – Advent amWörthersee
Fr. 07. – So. 09. Dezember 2018 – Bergadvent Großarl
Do. 13. – So. 16. Dezember 2018 – Südtiroler Advent
Mi. 24. – So. 28. April 2019 – Saisoneröffnungsfahrt Slowenien

Weitere Fahrten
finden Sie online:
www.bus-hoellmueller.at

Info: 0676 428 00 02 | www.bus-hoellmueller.at

BeneFIZ-WandeRunG

Spende
übergeben
KeMaten. Der Adventsmarkt 
der Lebenshilfe Hiesbach dien-
te als Rahmen, um feierlich die 
Spenden der Veranstaltung „Mys-
tik & Wandern“ zu übergeben. 
Die Vereine die Naturfreunde 
Hilm-Kematen, der Musikverein 
Hilm-Kematen, die Kematner 
Urteufel, der Liederkranz Böhler-
werk und der ASK Kematen sam-
melten am 3. November 2018 bei 
der Wanderung am Sonntagberg 
400 Euro für den guten Zweck.
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BÜHne aSCHBaCH

Treffsichere Pointen und Kinnhaken
aSCHBaCH. Mit der Komödie 
„Der Meisterboxer“ beschenkt 
die Bühne Aschbach das Pub-
likum mit ausgelassenem The-
atervergnügen.

Unter der Regie von Anna und 
Manfred Heher spielt die Bühne 
Aschbach die umwerfend witzige 
Komödie „Der Meisterboxer“.
Die Geschichte bietet viel Platz 
für eine rasche Pointenabfolge, 
die die Mitwirkenden auf‘s Treff-
lichste auszunutzen verstehen.
Der in einem Gesundheitshaus-
halt lebende Marmeladenfabri-

kant Friedrich Breitenbach (ge-
nial gespielt von Manfred Heher) 
behauptet gegenüber seiner Ehe-
frau, er sei Meisterboxer. Doch 
statt in den Kampf begibt er sich 
ins Wirtshaus, um nach Herzens-
lust zu schlemmen. Er nutzt den 
Umstand, dass es tatsächlich 
einen namensgleichen Meister-
boxer gibt. Doch als dieser dann 
tatsächlich im Hause Breitenbach 
auftaucht, ist guter Rat teuer.

Intensives Spiel
Die Darstellenden spielen das 
Stück so lustvoll und intensiv, 
dass man als Zuseher förmlich 

in die Geschichte hineingezogen 
wird und den tristen Herbst drau-
ßen ganz vergisst.
Die zahlreichen Pointen des Stü-
ckes sitzen genauso gut wie die 

Kinnhaken, die es im Laufe der 
Geschichte noch setzen wird und 
für die Lachmuskulatur des Pu-
blikums gibt es keine Sekunde 
Schonung.

Christine Brandner, Silvia Bill, Manfred Heher und Josef Ehebruser in Action

Silvia Bill und Anna Heher als Ehefrau Adele und Tänzerin Coletta Corolani

Weitere Spieltermine:
30.11., 1.12., 7.12. und 8.12. 
jeweils 20 Uhr; 2.12. und 8.12. 
jeweils 14.30 Uhr; 2.12. und 9.12. 
jeweils 18 Uhr
Pfarrsaal Aschbach
Karten: dienstags und freitags bei 
der Raiba Aschbach unter
Telefon: 0680/204 43 60 
sowie täglich von 17 bis 19 Uhr 
unter der gleichen TelefonnummerManfred Hubegger und Manfred 

Heher vor dem Zweikampf Fotos: mott

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Johann Hennigler
Tel.: 0664 / 815 77 50
j.hennigler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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aMStetten
GeBuRt: 
Leon Kurt Maier, geboren am 9. November; 

tOdeSFÄLLe: Frieda Jungbauer, ist am 
18. November im 94. Lebensjahr verstorben; 

aRdaGGeR StIFt

GeBuRtStaG: 
Josef Zarl (80); 

Foto: Marktgemeinde

BLIndenMaRKt
GeBuRt: 
amelie Sofi e Ritt, geboren am 5. November; 

FeRSCHnItZ
tOdeSFaLL: Maria Pils, ist am 16. Novem-
ber im 87. Lebensjahr verstorben;

HauSMenInG
tOdeSFaLL: Lidwina Riedler, ist 
am 17. November an ihrem 88. Geburtstag 
verstorben;

KeMaten an deR YBBS
tOdeSFaLL: Hedwig Haider, ist 
am 18. November nach langer Krankheit 
im 84. Lebensjahr verstorben;

neuHOFen an deR YBBS
tOdeSFaLL: Josef Rechberger, ist 
am 18. November völlig unerwartet 
im 67. Lebensjahr verstorben;

Oed-ÖHLInG
GeBuRt: Lara Marie Mayrhofer, geboren 
am 9. November;

SeItenStetten
GeBuRt: Simona Haselhofer, geboren 
am 13. November;

dIaMantene HOCHZeIt: 
theresia und alois dorfer; 

Foto: Seniorenbund

StePHanSHaRt

GOLdene HOCHZeIt: 
theresia und Johann Schuller; 

Foto: Marktgemeinde

uLMeRFeLd-HauSMenInG
GeBuRt: Isabella Nisandzic, geboren 
am 20. November;

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den 
Gemeinden

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
Wiener Straße 20; 3300 Amstetten
oder per Mail an:
sek-amstetten@tips.at

Steyrer Christkindlmarkt 
auf der Promenade 

von 23. November 
bis 23. Dezember

Freitag: 14 bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag: 

11 bis 20 Uhr

Die Gastronomie hat an jedem 
Markttag bis 21 Uhr geöffnet

www.weihnachtsausstellung.at│Blumauergasse 4 / 4400 STEYR

17. November - 16. Dezember

We� nac�  n 
im Schloss Lamberg/Steyr

Samstag & Sonntag von 10-18 Uhr

im Schloss Lamberg/Steyrim Schloss Lamberg/Steyrim Schloss Lamberg/Steyrim Schloss Lamberg/Steyrim Schloss Lamberg/Steyrim Schloss Lamberg/Steyrim Schloss Lamberg/Steyr
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Fläche: 52,22 km2

Höhe: 275 m

Einwohner: 23.000

Bürgermeisterin:
Ursula Puchebner (SPÖ)

Homepage:
www.amstetten.noe.gv.at

Gemeindeamt:
Tel.: 07472/601

Katastralgemeinden
Amstetten
Edla
Hausmening
Mauer bei Amstetten
Preinsbach
Schönbichl
Ulmerfeld

Partnerstädte:
Alsfeld (Deutschland)
Ruelle (Frankreich)
Pergine (Italien)

Amstetten

staDt amstetten

Die Zukunft neu denken
amstetten. Bürgermeisterin 
Ursula Puchebner (SPÖ) zieht 
eine Bilanz über die Stadt Am-
stetten im Jahr 2018.

Amstetten denkt die Zukunft neu. 
Unter dieses Motto kann man ge-
rade das heurige Jahr 2018 stellen. 
„Auf verschiedenen Ebenen wur-
den mehrere Prozesse gestartet, 
die es den BürgerInnen ermögli-
chen, sich ganz aktiv einzubrin-
gen. Es ist mir wichtig, möglichst 
vielen Menschen die Chance zu 
eröffnen, ihre Wünsche für die 

Zukunft zu deponieren und dies 
in allen Lebensbereichen, denn 
wir wollen unsere Heimatstadt ge-
meinsam � t für die Zukunft ma-
chen. Egal ob es in den Bereichen 
Bildung, Mobilität, Wohnen, Ge-
sundheit, Arbeit, Wirtschaft oder 
Umwelt ist, es soll eine gemein-
same Zielsetzung geben, wohin 
sich Amstetten auf positive Art 
und Weise weiterentwickeln soll“, 
erklärt die Bürgermeisterin.
Sowohl bei der Erarbeitung der 
„Vision 2030“, die parallel zur Be-
werbung um die NÖ Landesaus-
stellung 2026 begonnen wurde, 
als auch im Zuge des von der 
Stadt gemeinsam mit den ÖBB 
gestarteten, wissenschaftlichen 
Forschungsprojektes „Amstetten 
Smart Living“ und auch im Rah-
men des „kleinregionalen Rah-
menkonzeptes“ wurden bereits 
viele interessante Szenarien ent-
wickelt, die in der Zusammenfüh-
rung aller Ebenen ein „Zukunfts-
bild“ der Stadt zeichnen.
Neben der Beschäftigung mit den 
Zukunftsthemen wurden auch 
heuer wieder eine Reihe von Pro-
jekten in der Stadt begonnen, wei-
tergeführt und auch fertiggestellt. 
Der Neubau des Kindergartens 

Allersdorf sowie der Zubau bei 
der Volksschule konnte abge-
schlossen werden. Im Straßenbau 
wurden etwa 2,3 Millionen Euro 
investiert und unter den vielen 
erledigten Vorhaben wurde bei-
spielsweise die Waidhofnerstraße 
in Kooperation mit der NÖ Stra-
ßenverwaltung erneuert und der 
Kreisverkehr „Interspar“ gebaut. 
Die Neue Kindertagesbetreuungs-
einrichtung in Eggersdorf wurde 
in Betrieb genommen und auch 
das Kulturjahr der Stadt mit dem 
Musical-Sommer und einem um-
fassenden städtischen Kulturpro-
gramm war äußerst erfolgreich. 
Mit den Arbeiten zur weiteren 
Verbesserung des Ybbsbegleit-
weges wurde bereits begonnen. 
Mit diesem Lückenschluss wird 
dieser Weg auch für Gehbehin-
derte, RollstuhlfahrerInnen sowie 
Familien mit Kinderwagen durch-
gängig noch besser nutzbar.
Im Dezember wird der Gemein-
derat die budgetären Weichen für 
das Jahr 2019 stellen. Auch hier 
sind zahlreiche Projekte geplant, 
die vor allem aufgrund der gut 
funktionierenden, heimischen 
Wirtschaft in Umsetzung ge-
bracht werden können. 

Amstetten im Überblick Foto: Rauter

Bürgermeisterin Ursula Puchebner
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KonZeRt

Hörst und das A-Toll veranstalteten 
erstes Nerdfest in Amstetten
amstetten. Die Besucher 
des A-Toll in Amstetten beka-
men vergangenen Samstag was 
auf die Ohren – Grund dafür 
war der Auftritt der Bands 
Hörst und Scotch im Rah-
men des ersten Nerdfestes in 
Amstetten. 

„Das Nerdfest#1 im A-Toll war 
ein voller Erfolg. Knapp über 
100 Musikliebhaber besuch-
ten die Veranstaltung“, resü-
miert Claudia Bruckner, Lei-
terin des A-Toll Amstetten. 
„Die beiden Konzerte waren an 
ein Videospielturnier geknüpft 
und untermauern die symbioti-
sche Beziehung zwischen Musik 

und Gaming. An dem Turnier 
beteiligten sich rund 28 Teilneh-
mer, die sich einen unnachgiebi-
gen Kampf lieferten, um einen 
der heißbegehrten Preise zu ge-

winnen. Dabei waren sie bereit, 
sich mit Donkey Kong, Super 
Mario, Bowser und Co. zu mes-
sen und begaben sich auf eine 
adrenalingeladene Reise durch 

das Pilzkönigreich und dessen 
Umland“, führt Claudia Bruck-
ner weiter aus.
Den ersten Platz und damit eine 
Nintendo Switch-Konsole si-
cherte sich Florian Hader. Auf 
dem zweiten Platz lag Alexan-
der Pöschl, der das Mario Kart 8 
Deluxe für Nintendo Switch ge-
wann. Thomas Zettl belegte den 
dritten Platz und wurde dafür mit 
Game Stop-Gutscheinen belohnt. 
„Das Team vom A-Toll findet 
die Idee des Konzertes großartig 
und aufgrund des großen Erfolgs 
wird über ein weiteres Event die-
ser Art bereits nachgedacht“, 
antwortet Claudia Bruckner ab-
schließend auf die Frage, ob ein 
Event in dieser Form ein weiteres 
Mal geplant ist.

V.l.: Thomas Zettl (3. Platz), Alexander Pöschl (2. Platz), Andi Herbst (Hörst), Matthias 
Hörlesberger (A-Toll), Florian Hader (1. Platz), Dominik Reichensteiner (4. Platz)

Foto: Markus Hager

staDtentWICKlUnGsPRoJeKt amstetten 

Startschuss für das Smart Living
amstetten. Am Freitag, 9. No-
vember startete das Projekt Am-
stetten Smart Living mit dem 
Szenarien-Forum.

Dieses Projekt wurde von der 
Stadtgemeinde Amstetten als Fort-
setzung des Projekts Amstetten 
2010+ initiiert. Die BürgerInnen 
der Stadt sind herzlich eingeladen, 
ihre Ideen und Visionen für die 
Stadt einzubringen, ganz beson-
ders würden sich die Verantwort-
lichen über Inputs der Generation 
der AmstettnerInnen im Alter von 
15 bis 30 Jahren freuen, denn für 
sie entsteht hier das Lebens- und 
Arbeitsumfeld der Zukunft. 
Ein wissenschaftliches For-
schungsprojekt auf verständliche 
Art in einen Beteiligungsprozess 
für die BürgerInnen einer Stadt 
umzusetzen, ist eine spannende 

und herausfordernde Aufgabe. 
Schritt für Schritt wurden die mehr 
als 50 Akteure dazu animiert, die 
Zukunft für Amstetten 2050 zu 
denken und diese Ideen durch die 
Benennung von Megatrends und 
dazugehörigen Treibern zu de� nie-
ren. Aus den de� nierten Begriffen 
wurde dann ein Wunschszenario 

formuliert und dies in drei Varian-
ten – von der Optimalvariante bis 
zum „Worst Case-Szenario“. Zwi-
schen den Arbeitsschritten gab es 
in den Arbeitsgruppen immer 
wieder spannende Diskussionen, 
aber auch lautes Lachen; die Zu-
sammenarbeit und Entwicklung 
der Ideen machte spürbar Spaß. 

Als krönenden Abschluss stellte 
jede der Arbeitsgruppen die de� -
nierten Themenschwerpunkte in 
Sketches dar. Wohnen, Mobilität 
und Energie, Arbeit und Bildung 
sowie Stadtentwicklung und Mit-
gestaltung standen im Fokus. Eine 
sehr unterhaltsame Art, die Ideen 
auch in die Realität umzusetzen. 
Eine weitere Gruppe analysierte 
die Darstellungen und so waren 
am Ende des Tages mit viel Krea-
tivität, Kooperation und Partizipa-
tion klare Szenarien für Amstetten 
2050 definiert. „Ein spannender 
Prozess, der vor allem gezeigt hat, 
wieviel Interesse unsere BürgerIn-
nen eindrucksvoll dokumentiert 
haben, wie sehr ihnen die Gestal-
tung ihrer Heimatstadt für die Zu-
kunft am Herzen liegt“, freut sich 
Bürgermeisterin Ursula Puchebner. 
Infos unter www.amsl2030 oder 
info@amsl2030.at   Anzeige

Beim Projekt wurde die Stadt gestaltet.  Foto: Stadt Amstetten
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staDtentWICKlUnG

Taktiles Blindenleitsystem ist fertig
amstetten. Das System zur bar-
rierearmen Orientierung in der 
Stadt wurde fertiggestellt.

Mit dem Bau des Leitsystems be-
gann man bereits im Jahr 2015, 
allerdings wurde ein Großteil der 
bisherigen Leiteinrichtung mittels 
Betonfertigteilen hergestellt. Bei 
der Fortführung des Leitsystems 
entschied man sich für eine zerstö-
rungsfreie Variante mittels Kalt-
plastik. „Dieses System wurde be-
reits am Bahnhof Wien-Hütteldorf 
kilometerlang verlegt und hat sich 
trotz starker Benutzung durch viele 
Fahrgäste bislang bestens bewährt. 
Auch auf Südtiroler Bahnhöfen lie-
gen derartige Ausführungen bereits 
seit vielen Jahren und haben bei 
p� eglicher Handhabung der Stra-
ßenreinigung und der Schneeräu-
mung eine lange Lebenszeit“, so 

Baudirektor Manfred Heigl. Sollten 
tatsächlich durch mechanische Ein-
wirkungen Platten beschädigt wer-
den, ist das Austauschen solcher 
Platten einfach möglich. Zusätzlich 
ist ein wichtiger Vorteil gegenüber 
anderen Systemen die kontrastieren-
de Farbgebung der Strukturen mit 
einem der höchsten Kontrastwerte 

„Weiß-Schwarz“, welchen auch die 
aktuelle Norm vorschreibt. „Das 
nun fertiggestellte taktile Leitsystem 
führt vom Bahnhof über die Wie-
ner Straße bis zur Burgfriedstraße, 
weiter über das Bezirksgericht und 
die Bezirkshauptmannschaft zum 
Rathaus“, erklärte Dieter Stadlbau-
er, Leiter des Referates für Umwelt, 

Klima und Kommunale Tiefbauten. 
„Für blinde Menschen sind diese 
Leitsysteme sehr wichtig, um sich 
im öffentlichen Raum alleine und 
selbständig orientieren und fortbe-
wegen zu können“, freut sich Bau-
stadtrat Dieter Funke (ÖVP) über 
die Fertigstellung des Taktilen Leit-
systems.
„Diese Orientierungshilfe schafft 
für Blinde und sehbehinderte Men-
schen barrierefreien Zugang zu öf-
fentlichen Gebäuden und Parkan-
lagen und die Betroffenen bleiben 
selbständig mobil“, so Bürgermeis-
terin Ursula Puchebner (SPÖ), die 
im Taktilen Leitsystem einen we-
sentlichen Beitrag zur Erhöhung der 
Sicherheit sehbeeinträchtigter Men-
schen sieht und auch gemeinsam 
mit Vzbgm. Dieter Funke an alle 
Mitbürger appelliert, diese Wege 
frei von jeglichen Hindernissen zu 
halten, um Unfälle zu vermeiden.

(V.l.) Georg Dorner, Günther Ertl, Gerald Kauschitz, Dieter Stadlbauer, Bgm. 
Ursula Puchebner, Vzbgm. Dieter Funke, Baudirektor Manfred Heigl, Franz 
Kastenhofer  Foto: Stadt Amstetten
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lIons ClUB

Der Adventskalender 2018
amstetten. Der Lions Club 
Amstetten hat seinen Advents-
kalender vorgestellt. Die Akti-
on, deren Einnahmen wohltäti-
gen Zwecken zu Gute kommen, 
� ndet heuer bereits zum dritten 
Mal statt. Heuer hat das Kalen-
derbild der St. Peterer Künstler 
Karl Heinz Vinkov gestaltet. Die 
Auflage des Kalenders beträgt 
5.700 Stück und ein Stück kos-
tet fünf Euro. Die Kalender sind 
mit Nummern ausgezeichnet, die 
für die Gewinne stehen, die von 
über 100 Sponsoren zur Verfü-
gung gestellt wurden. Pro Tag 
werden bis zu 24 Gewinne aus-
gespielt. Als Hauptgewinn lockt 
ein E-Bike im Wert von 2.700 
Euro. Die Gewinner werden täg-
lich auf der Webseite des Lions 
Club Amstetten amstetten.lions.
at veröffentlicht.
Karl Heinz Vinkov hat mit sei-

nem Bild den Sonntagberg in 
Winterstimmung abgebildet. 
„Künstlerisch war es ein reizvol-
les Thema“, beschreibt Vinkov 
den Einstieg in die Zusammenar-
beit mit dem Lions Club. Die ein-

zelnen Teile der Radierung sind 
in einem komplexen Verfahren 
entstanden. Das Original wird 
am 30. November um 19 Uhr in 
der KIAM Galerie, Wienerstra-
ße 1, Amstetten versteigert. 

(V.l.) Gerhard Sengstschmid, Karl Heinz Vinkov, Gerald Steinwender  Foto: Leeb

amstetten. Auf Einladung des 
Kulturhofes Amstetten präsentiert 
der Historiker Gerhard Zeillinger 
sein Buch „Überleben – Der Gür-
tel des Walter Fantl“ (nähere Infor-
mationen auf Seite 2) im Kinosaal 
des Cafés Zum Kuckuck.
Walter Fantl ist 14, als Hitler in 
Österreich einmarschiert, mit 18 
wird er nach Theresienstadt, mit 
20 nach Auschwitz deportiert. Ge-
meinsam mit seinem Vater geht er 
1944 über die Rampe von Birke-
nau. Als der 21-Jährige im Juli 
1945 nach Wien zurückkommt, 
ist ihm nichts von seinem Leben 
geblieben als ein breiter Ledergür-
tel: das einzige, was er nach der 
Selektion behalten durfte. Bis zur 
Befreiung ist der Gürtel für ihn ein 
Überlebenssymbol, an das er sich 
jeden Tag klammert.

BUCHPRÄsentatIon

„Überleben“

Do., 6. Dezember, 19.30 Uhr
Café Zum Kuckuck, Kino, Amstetten
Eintritt: freiwillige Spende
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Einst und jetzt: Die Alte Zeile in Amstetten war in früheren Zeiten der 
schmutzige Teil Amstettens. In Zeiten der Donaumonarchie wurden große 
Ochsenherden aus Ungarn kommend Richtung Westen getrieben. Dabei pas-
sierten sie auch Amstetten. Damit die Ochsen den schönen Teil Amstettens 

nicht beschmutzen, wurden sie durch die Alte Zeile getrieben. Heute ist die Alte 
Zeile durch ihre Engstelle charakterisiert. Das Bilderpaar ist Teil der Ausstellung 
„Amstetten im Bild – damals und jetzt“, die bis 9. November in der Rathaus-
galerie zu sehen war.  Fotos: Stadtarchiv Amstetten (1930) und Gerhard Streisslberger (heute)

1930

heute

STUDIO MANFRED GRAZER
3300 Amstetten, Bahnhofstraße 8

Tel: 07472 / 63428
Mo-Fr: 9-12 Uhr und 14-18 Uhr | Sa: 9-12 Uhr
office@kueche-grazer.at | www.kueche-grazer.at

IHRE KÜCHE VOM PLANUNGSPROFI

... Küche als Lebensraum

Showroom
AMSTETTEN

TOUR 2018

Gert Steinbäcker 
& Band live
AMSTETTEN. Zwei Jahre nach 
Beendigung der Live-Aktivitäten 
von STS feierten Gert Steinbäcker 
& Band bei ihren ersten Konzerten 
durch Österreich 2017 triumphale 
Erfolge. 
Nach ausverkauften Konzerten 
folgt nun die Tour. Neben den groß-
artigen und unvergesslichen Songs 
wie „Großvater“ und „Und irgend-
wann bleib i dann dort“ und vie-
len anderen seiner Hits präsentiert 
Gert Steinbäcker neue Lieder aus 
seinem aktuellen Soloalbum „Ja 

eh“. Gert Steinbäcker war und ist 
ein Mann klarer Worte, die auch in 
seine Lieder ein� ießen. Es sind nie 
gesungene Botschaften, sondern 
authentische Empfindungen, die 
es zu hören gibt.

Gert Steinbäcker ist mit STS-Hits und Liedern aus dem Soloalbum auf Tournee.
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Fr., 30. November, 19.30 Uhr
Sporthalle Amstetten
Karten: Kultur- und Tourismusbüro, 
Rathaushof Amstetten, Tel. 07472/ 
601-454, Ö-Ticket
online: www.avb.amstetten.at
Kartenpreise: 39 bis 56 Euro
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soZIal-aKtIon

Freude schenken
amstetten. Die Volkshilfe-Re-
gionalvereinsvorsitzende Landes-
rätin Ulrike Königsberger-Ludwig 
(SPÖ) und ihre Stellvertreterin Ge-
meinderätin Regina Öllinger (SPÖ) 
organisieren gemeinsam mit der 
Sozialstation der Volkshilfe einen 
„Verkehrten Adventskalender“: 
„Beim verkehrten Adventskalen-
der werden im Advent Geschenke 

in der Sozialstation für bedürfti-
ge Menschen gesammelt und zu 
Weihnachten an diese verteilt“, er-
klärt Regina Öllinger. Die kleinen 
Geschenke (wie Tee, Kaffee, So-
cken, Schals und Hygieneartikel) 
können vom 10. bis 14. Dezember 
von 8 bis 12 Uhr im Regionalbüro 
in der Ybbsstraße 35, 3300 Amstet-
ten abgegeben werden.

Geschenke werden für bedürftige Menschen gesammelt. Foto: Heidi Kogler

WHA Amstetten, Kupferstraße 1
Mietkauf-Wohnung ca. 76 m²

Miete € 551,18/mtl (WZ möglich)
HWB 54,5kWh/m²a, Eigenmittel € 5.202

Tel. 07472/62327 DW 21
office@diesiedlung.at

www.diesiedlung.at

EINTRITT FREI

EINLASS AB 20 UHR

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 08.00 - 23.00 im Cafe
Fr. u. Sa. 19.00 - 03.00 im Mojo 

Mittagsmenü
ganzes Cafe rauchfrei aber
Rauchmöglichkeit im Mojo, 

Möglichkeit für Veranstaltungen
und Feiern in beiden Lokalen

www.hof-cafe.at
FB/Mojo/Hofcafe 

KUltURHoF

Schulmeister: Der 
Weg zur Prosperität
amstetten. Auf Einladung des 
Kulturhofs Amstetten spricht der 
Ökonom Stephan Schulmeister 
über den Weg zur Prosperität. 
Seit 45 Jahren nehmen Arbeitslo-
sigkeit, prekäre Beschäftigung und 
Armut zu. Millionen Menschen in 
Europa leiden Not. Immer mehr 
erhoffen sich soziale Wärme in 
der nationalen Volksgemeinschaft. 
Was hat die herrschende Wirt-
schaftstheorie damit zu tun? Wie 
prägt eine Ideologie, nach der nur 
die Konkurrenz das ökonomisch 
Beste ermöglicht, unser Zusam-
menleben? Der Ökonom Stephan 
Schulmeister erklärt den „markt-
religiösen“ Charakter der neolibe-
ralen Theorien und entwirft eine 
neue „Navigationskarte“ für den 
Weg zur Prosperität in einem ge-
meinsamen Europa.

Der Ökonom Stephan Schulmeister 
kommt in den Rathaussaal.

Di., 4. Dezember, 19.30 Uhr
Rathaussaal Amstetten
Eintritt: freiwillige Spende
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MO – FR  7.30 – 16.00 Uhr
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aDVent

Exklusive Voreröffnung des 
Amstettner Weihnachtswaldes
amstetten. Das Team des 
Stadtmarketing Amstetten lud 
zur exklusiven Voreröffnung 
des Amstettner Weihnachts-
waldes. Auch das Amstettner 
Tips-Team beteiligt sich mit 
einem geschmückten Baum am 
Amstettner Weihnachtswald. 
Dabei begrüßte die Amstettner 

Marketing-Geschäftsführerin 
Maria Ettlinger allen voran Bür-
germeisterin Ursula Puchebner 
(SPÖ), Kulturamtsleiterin Elke 
Strauß und Christian Haberhauer 
von der Leader-Region Mostvier-
tel. Ettlinger dankte ebenso allen 
Mitwirkenden, Unterstützern und 
Sponsoren. Ursula Puchebner 

sprach dem Amstettner Stadt-
marketing ihren Dank für die 
Organisation des Weihnachts-
waldes aus und verwies darauf, 
dass nach dem Erfolg im Vorjahr 
bereits österreichweit Anfragen 
einlangten, ob das Konzept auch 
anderenorts durchgeführt werden 
dürfe. Die vollständige Übersicht 

vom Programm des Amstettner 
Weihnachtswaldes ist unter 
www.amstetten.noe.gv.at/� lead-
min/images/Aktuelles2/Pro-
gramm_Weihnachtswald_2018.
pdf nachzulesen. 

Der Weihnachtswald hat bis zum 
23. Dezember geöffnet. 

Bei Glühwein und musikalischer Umrahmung lud das Amstettner Stadtmar-
keting-Team zur exklusiven Voreröffnung. Fotos: Zeilinger

Der Tips-Christbaum im Amstettner 
Weihnachtswald 

Umfangreiches Frühstücksbuffet

Veranstaltungen

Geburtstags- und 
Firmenfeiern

Franz Kollmann Str. 2
3300 Amstetten
Tel.: +43 681 8428 6571

ÖffnungszeitenMontag - Donnerstag 7:30 - 22:00 UhrFreitag 7:30 - 24:00 UhrSamstag 8:00 - 24:00 UhrSonntag Ruhetag

†

C

C

C

Die Energie für ein
 besseres Leben.

NEUERÖFFNUNG
Ab 29. November 2018 mit vielen 
Eröffnungsangeboten

OMW Tankstelle, Waidhofner Straße 23, 
3331 Hilm/Kematen
Öffnungszeiten 5-24 Uhr

WIR FREUEN 

UNS AUF IHREN 

BESUCH!
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WoHn- UnD GesCHÄFtsRaUm

Neues Gebäude
amstetten. In der Wiener 
Straße 2 entsteht ein multifunk-
tionaler Gebäudekomplex, der 
einen SPAR-Gourmet enthalten 
wird. Während das Erdgeschoss 
dem Handel zugeordnet ist, wer-
den im Obergeschoss Büroräu-
me eingerichtet und im Geschoss 
darüber wird Wohnraum geschaf-
fen. Auf einer Gesamt� äche von 

ca. 940 Quadratmetern wird der 
erste SPAR-Gourmet westlich 
von St. Pölten eröffnen. Das Wa-
renangebot wird dann urbane 
Trendprodukte, regionale und in-
ternationale Spezialitäten sowie 
Nachhaltiges und innovative Con-
venience-Produkte umfassen. Die 
Fertigstellung und Eröffnung ist 
für 2019/2020 geplant.

So ähnlich wird der Gebäudekomplex aussehen.  Grafi k: ZOOM VP.AT

Baby-Fit Elf Schülerinnen der ersten Klasse der Fachschule für wirtschaftliche 
Berufe Amstetten haben erfolgreich den Baby-Fit-Kurs absolviert. Dieser wird 
im Rahmen der Zusatzausbildung zur Kinderbetreuerin an der Schule ange-
boten und macht die Schülerinnen zu ausgebildeten Babysittern. Mit einem 
16-stündigen Erste Hilfe-Kurs und einem ergänzenden Kindernotfallkurs wird 
der Baby-Fit-Ausweis vervollständigt.   Foto: Fachschulen Wirtschaft
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PoRtRaIt

Spurensucher aus Leidenschaft
amstetten.  Josef Plaimer  
(74) ist eines der Gesichter der 
Stadt Amstetten. Als Gendarm, 
Politiker und Archivar wirkte er 
an der Gestaltung des heutigen 
Amstetten mit. Und er zeigt sich 
nach wie vor sehr umtriebig.

von NORBERT MOTTAS

Josef Plaimer, 1944 in Amstet-
ten geboren, begann seine beruf-
liche Laufbahn mit einer Lehre 
als Maurer. Nach dem erfolgrei-
chen Abschluss und nach dem 
Bundesheer absolvierte er die 
Gendarmerie-Schule in Meidling 
und kam 1965 auf dem Posten in 
Amstetten zum Einsatz, wo er 
nach verschiedenen Stationen von 
1990 bis 2003 Postenkomman-
dant war. Aufgrund einer schwe-
ren Erkrankung ging er 2003 in 
den Ruhestand. 

auf ewig Gendarm
Dazu merkt er an: „Ich bin 1963 
als ‚Gendarm geboren‘ und werde 
auch als Gendarm sterben. Denn 
die Gendarmerie wurde erst mit 
1. Juli 2005 in die Polizei umge-
wandelt, weshalb alle vor diesem 
Datum in den Ruhestand getrete-
nen Beamten bis zu ihrem Tode als 
Gendarmen gelten!“

Plaimers politische Laufbahn be-
gann als SPÖ-Gemeinderat im Jahr 
1980. Er war unter anderem Kultur-
stadtrat und bis ins Jahr 2000 Vize-
bürgermeister.
Plaimer erinnert sich, dass in seiner 
„aktiven“ Zeit der damalige Bür-
germeister Herbert Katzengruber 
darauf hinwies, dass das Archiv in 
Amstetten brach liege. „Das wäre 
eine Arbeit für einen Pensionisten“, 
meinte er. Doch es fand sich keiner 
– bis ins Jahr 2006: Da wurde Plai-
mer Stadtarchivar. Ein Ehrenamt, 
das er bis Ende 2014 ausübte. Plai-

mer „Das Archiv hat eine große 
Eigendynamik entwickelt. Und mit 
dem neuen Stadtarchivar Thomas 
Buchner ist ein ausgezeichneter 
Nachfolger gefunden worden.“
Als Archivar richtete er interessan-
te Ausstellungen aus, er ermittelte 
er die Schicksale von sechs russi-
schen Kriegsgefangenen aus dem 1. 
Weltkrieg und er nahm Kontakt mit 
George Wozasek auf, der als Jude 
als 13-Jähriger mit seiner Familie 
aus Amstetten vertrieben wurde. 
Für das Buch  „Mosaiksteine“ des 
Arbeitkreises für Bezirksgeschich-

te verfasste Plaimer fünf Beiträge, 
einer davon ist George Wozasek 
(1925 bis 2016) gewidmet, damals 
Präsident der israelitischen Kultus-
gemeinde Linz. 

lebensgeschichten aufspüren
Das Aufspüren von Lebensge-
schichten ist eine Leidenschaft Plai-
mers, der ein Gespür dafür hat, an 
der richtigen Stelle ein offenes Ohr 
zu haben und er hat die Ausdauer, 
in Archiven zu graben und Gesprä-
che zu führen. Im Buch „Mosaik-
steine“ zeugen die Beiträge über 
Helene Gruber, Katharina „Käthe“ 
Graf oder Franz Gruber von seiner 
akribischen Spurensuche.
Und noch heute ist Plaimer Le-
bensgeschichten auf der Spur. Als 
jüngstes Beispiel führte Plaimer 
ein langes Gespräch mit  Ludwig 
Surkin, der als 18-jähriger Jude von 
den Nazis aus Amstetten vertrieben 
worden war.

auszeichnungen
Josef Plaimer wurden zahlreiche 
Auszeichnungen verliehen. 2003 
wurde er von Bundespräsident 
Thomas Klestil mit dem Goldenen 
Verdienstzeichen der Republik Ös-
terreich augezeichnet und im Jahr 
2014 erhielt er den Kulturpreis der 
Stadt Amstetten.

Bei der Verleihung des Kulturpreises 2014: Vize-Bürgermeister Dieter Funke 
(ÖVP), damalige Vize-Bürgermeisterin und Kulturstadträtin Ulrike Königsberger-
Ludwig (SPÖ), Kulturpreisträger Josef Plaimer, Ehefrau Christa Plaimer, Bürger-
meisterin Ursula Puchebner (SPÖ) (v.l.)   Foto: mott

tRemmel-sCHUlleR

Spezialisten für‘s Heizen und Kühlen
amstetten. Tremmel und 
Schuller sind Spezialisten in 
allen Heizungsbereichen. 
Ob Gas, Öl, Wärmepumpen, Bio-
masse, Fernwärme oder Solaran-
lage – von ihnen errichtete Anla-
gen sind bestens konzipiert und 
und werden nach den Bedürfnis-
sen des Anwenders erstellt. Das-

selbe gilt für Lüftungs-, Kühl- 
und Sanitäranlagen.

am aktuellen stand
Auf Mitarbeiterschulung, Ser-
vice und Kundenbetreuung legt 
der Betrieb großen Wert, um den 
laufend steigenden Anforderun-
gen gerecht werden zu können.

suche nach Fachkräften
Tremmel und Schuller sind stän-
dig auf der Suche nach Fachkräf-

ten und Lehrlingen, um auch in 
Zukunft den Kunden bestmögli-
che Dienstleistung und Service 
bieten zu können.
Zu einem Vorstel lungsge-

spräch kann man sich unter 
sd@tremmel-schuller.at oder 
unter der Telefonnummer 
0664/2318039 melden.   
 Anzeige

Tremmel-Schuller
Max-Christ-Str. 14, Amstetten
Tel.: 07472/64360
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CItY CenteR amstetten

Weihnachts-Geschenke-Trends 2018
amstetten. Im Advent zeigt 
sich das City Center Amstetten 
wieder von seiner stimmungs-
vollsten Seite – mit vorweih-
nachtlichen Programm-High-
lights, Gutschein-Aktion und 
überzeugendem Service. 

Das größte innerstädtische 
Einkaufszentrum Niederös-
terreichs wird ab 1. Dezember 
mit Adventsmarkt und Kinder-
Weihnachtsdorf zum Erlebnis 
für Klein und Groß. Dazu gibt 
es jede Menge Geschenkideen 
und attraktive Angebote in den 
Shops sowie gratis Einpack- und 
Garderobenservice.
„Weihnachten ist den Menschen 
wichtig, die gemeinsame Zeit 
etwas ganz Besonderes. Das 
Bedürfnis nach Besinnlichkeit 
ist in den letzten Jahren deutlich 
gestiegen – weg von der Ge-
schenke� ut, hin zu liebevoll aus-
gewählten Aufmerksamkeiten“, 
berichtet CCA-Centerleiter Han-
nes Grubner. „In den rund 60 
Shops des City Center Amstetten 
warten viele Besonderheiten dar-
auf, unter dem Weihnachtsbaum 
Freude zu bereiten. Unser gut ge-
schultes Fachpersonal steht mit 
wertvollen Tipps zu den neues-
ten Trends hilfreich zur Seite – 
ob Mode, Technik, Spiele, Bü-
cher, Kosmetik oder Schmuck. 
Es gibt für jedes Alter und jedes 
Budget etwas Passendes.“ 

Weihnachtswunschliste 
Alle Jahre wieder auf den 
Wunschlisten finden sich die 
neuesten Smartphones, Konso-
len und Games. Heuer gibt es 
auch schon für die Kleinsten in-
teressante Technik-Trends – so 
wie das mit einem ToyAward 
ausgezeichnete Geschicklich-
keitsspiel „Robo Chameleon“ 
für das Vorschulalter oder die 
„Toniebox“, ein neuartiges Au-
dio-System speziell für Kids. 
Das City Center Amstetten bie-

tet darüber hinaus auch für jedes 
andere Freizeitvergnügen gren-
zenlose Vielfalt: Bastelsets, Ge-
sellschaftsspiele, Küchengeräte, 
Bücher, Sportartikel und vieles 
mehr.

Gemeinsamer shopping-tag
Eines der wertvollsten Geschen-
ke überhaupt ist Zeit. „Diese 
lässt sich auch in Form einer 
CCA-Gutscheinkarte für einen 
gemeinsamen Shopping-Tag 
schenken“, so Hannes Grubner. 
„Damit lassen sich viele Her-
zenswünsche erfüllen und die 
Karten kann man jetzt auf un-
serer Center-Website auch online 
bestellen.“ 

Gut für die seele
Immer richtig liegt man auch mit 
Geschenken, die der Seele gut-
tun. Die Palette reicht von wert-
vollen Düften, edlen Stoffen, 
funkelndem Schmuck und coo-
len Accessoires bis hin zu regi-
onalen Spezialitäten, traditionel-
lem Handwerk und hochwertigen 
Gesundheitsprodukten. Total an-
gesagt sind liebevolle, kreative 
Verpackungen. Weihnachtliche 
Karten, Anhänger, Bänder und 
Schleifen sind in vielen CCA-
Shops erhältlich. Anzeige

Am 6. Dezember spaziert der Nikolaus von 13 bis 18 Uhr durch das CCA.

CCA-Centerleiter Hannes Grubner
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Sonderöffnungszeiten im 
Dezember: 
8.12.: 10 bis 18 Uhr 
24. und  31.12.: 9 bis 13 Uhr 

SHOPPINGFREUDE SCHENKEN
Die CCA-Gutscheinkarte im praktischen
Scheckkartenformat
Gültig in allen CCA Shops (mit Maestro-Akzeptanz)

Maximaler Einkauf € 500,-. Rabatt nur ein Mal pro Person gültig.

www.ccamstetten.at

Mein perfektes
Weihnachtsgeschenk.

-10% AUF GUTSCHEINKARTEN
JEDENDONNERSTAG29.11. – 20.12. IMCCA!
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SICheRheIT

Licht verscheucht dunkle Gestalten
In Österreich werden im 
Schnitt drei Einbrüche täglich 
verübt. In der dunklen Jahres-
zeit mehren sich die sogenann-
ten Dämmerungseinbrüche. 
Viele dieser Einbrüche ließen 
sich verhindern.

Gerade die Zeit zwischen 16 und 
21 Uhr wird gerne von Krimi-
nellen genutzt, um Einbrüche zu 
begehen. Mit einigen Tricks und 
etwas Gewissenhaftigkeit kann 
jedoch das Einbruchsrisiko ver-
ringert werden.

nachbarschaftshilfe
Die Achtsamkeit innerhalb der 
Nachbarschaft sollte selbstver-
ständlich sein und ist auch nicht 
zu unterschätzen. Mehr als 90 Pro-
zent der Einbrüche betreffen Erd-
geschosswohnungen und Keller. 

Mit zwei einfachen Grundsätzen 
kann man diese Risiken deutlich 
reduzieren: 1. für die Erdgeschoss-
wohnungen: „Licht verscheucht 
dunkle Gestalten!“ und 2. für die 
Kellerabteile: „Gestohlen wird, 
was man sieht!“ Daraus kann man 
bei Betrachtung seiner eigenen 
Wohnsituation oftmals sehr leicht 
sicherheitsrelevante Verbesserun-
gen � nden. 

Sicherheit schaffen
Täter sehen sich zwar oft gezielt 
nach Objekten um, entscheiden 
sich aber spontan für die Wohnung 
oder das Haus, bei dem sie anneh-
men, sich besonders leicht Zutritt 
verschaffen zu können. 
Volle Briefkästen, über längere 
Zeit verschlossene Jalousien oder 
geöffnete Fenster – das alles sind 
Zeichen für Einbrecher, dass sie 
leichtes Spiel haben. Wer diese und 

andere Signale vermeidet, kann 
viel zur Sicherheit von Wohnraum 
und Eigentum beitragen. Ebenso 
wichtig sind mechanische und elek-
tronische Sicherungsmaßnahmen, 
die Einbrecher aufhalten können. 
Ganz allgemein lässt sich sagen: Je 
mehr Hindernisse der Einbrecher 

bewältigen muss, desto unwahr-
scheinlicher wird sein Erfolg.
Eine fachmännisch installierte 
Alarmanlage hat ein hohes Ab-
schreckungspotenzial und trägt 
entscheidend zur Steigerung der 
Sicherheit eines Eigenheimes 
bei.

Viele Einbrüche würden sich ganz einfach verhindern lassen. Foto: Wodicka

ZenTIMeTeRGenau

X-Markt: hochwertige Tische aus Vollholz 
oder Keramik und trendige Bänke
WeLS. Der Indoor-Spezialist 
in Wels, Jasminstraße 5, war 
vielen schon bisher als Preis-
brecher für hochwertige Möbel 
bekannt.

Edle Tische in Vollholz oder 
Keramik sowie Bänke und Ses-
sel aus Rohstahl, Edelstahl und 
Vollholz mit hochwertigen Be-
zugstoffen kombiniert liegen 
nicht nur voll im Trend, sondern 
sind jetzt bei X-Markt in Bezug 
auf Material und Größen indivi-
duell zentimetergenau planbar. 
Tische mit vier Metern Länge 
und 120 Zentimetern Breite aus 
edler Keramik oder hochwerti-
gem Vollholz in verschiedensten 
Farben und Ober� ächen. Dazu 
eine große Auswahl an hoch-

wertigem Naturleder, das sich 
im Gegensatz zu beschichtetem 
Spaltleder angenehm anfühlt, 
oder edlen Bezugstoffen, die man 
nach eigenen Vorstellungen kom-
binieren kann – was es früher nur 
als teure Einzelanfertigungen 

gab, bekommt man heute bei X-
Markt zu Preisen weit unter dem 
üblichen Niveau am Markt.
Möglich machen es die Spezia-
lisierung auf individuelle Maß-
anfertigungen und der Einkauf 
von Rohmaterialien direkt bei 

der Industrie. Geschäftszeiten 
im Lagerverkauf Wels, Jasmin-
straße 5 (Nähe SCW), Montag 
bis Freitag, 9 bis 18 und Sams-
tag, 9 bis 17 Uhr. Mehr Info: 
Tel. 07242/60044 oder unter 
www.x-markt.at  Anzeige

Luxuriöse Verkaufsräume darf man sich nicht erwarten, dafür kann der Preisbrecher bei Tischen, Bänken und Sesseln 
durch Eigenproduktion sowie den Einkauf direkt bei der Industrie Preise für individuelle und zentimetergenaue Kombina-
tionen machen, die man selbst im Internet nicht fi ndet. Foto: X-Markt
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InFRaRoTheIZunG

Wohlige Wärme
Infrarotstrahlung als Wärme-
quelle im Wohnbereich erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit. 
Durch die gleichmäßige Strah-
lungswärme und den damit ein-
hergehenden geringeren Heiz-
bedarf werden Infrarotgeräte 
immer häu� ger als Haupt- oder 
Zusatzheizung bei Neubauten, 
aber auch bei sanierten Altbau-
ten eingesetzt.
Als Energiequelle für Infrarot-
strahler wird vorzugsweise elek-
trischer Strom verwendet. Eine 
Infrarotheizung lässt Wand, 
Boden und Decke gleichmäßig 
warm werden, da sie für die Er-
wärmung aller festen Körper im 
Raum sorgt. Die Wärme einer 
Infrarotheizung kann man daher 
am besten mit der Wärme eines 
Kachelofens vergleichen. Aller-
dings ist sie ganz bequem über 
ein Raumthermostat regelbar.
Auch die günstigen Anschaf-

fungskosten machen die Infra-
rotheizung zu einer echten Al-
ternative gegenüber anderen 
Heizformen. Zudem erzeugt eine 
Infrarotheizung die Wärme genau 
dort, wo sie gebraucht wird. Es 
gibt weder Wärmeverluste von 
Leitungssystemen noch einen 
überhitzten Heizraum. 
Im Vergleich zu Nachtspeicher-
öfen und auch anderen verschie-
denen Heizsystemen erzeugen 
die Infrarotpaneele die Wärme 
genau zu dem Zeitpunkt, an dem 
sie gebraucht wird. Dies erklärt 
unter anderem die Ersparnis von 
Energiekosten bei Infrarotpanee-
len mit ef� zienter Strahlungswär-
me, obwohl Strom im Vergleich 
zu Gas, Holz oder Heizöl relativ 
teuer ist. Auch der günstigere 
Nachtstromtarif einer Nachtspei-
cherheizung kann die Vorteile 
einer Infrarotheizung nicht auf-
wiegen.

EDER Vollwertziegel
sind pure Biomagie
Nach den Wohnwünschen von heute haben wir den Ziegel von
morgen entwickelt. Mit den gefüllten EDER Vollwertziegel zu
bauen, heißt dreimal so gut Wohnen. www.eder.co.at

EDER V50 und V38

WÄRME
DÄMMUNG

SCHALL
KOMFORT

NATÜRLICH
WOHNEN

ERFÜLLT
IHNEN DREI
WÜNSCHE

Zukunft Bauen.

Übergabe Die WETgruppe errichtete mit Mitteln der NÖ Wohnbauförderung 
auf dem Grundstück Neudorf 28 in Weistrach eine Wohnhausanlage bestehend 
aus 15 Wohnungen. (V.l.) Oliver Hruby, Leiter Vertrieb WETgruppe, Erwin Pit-
tersberger, Bürgermeister (ÖVP), Christina Hochwallner, Mieterin, Michaela 
Hinterholzer, Abgeordnete des NÖ-Landtages (ÖVP) Foto: WET

Ihr Fachgeschäft für
Installation, Photovoltaik, 
Haushalts- und TV-Geräte

Tel. 07434/44112

3350 Haag, Steyrer Straße 51
offi ce@etm-gmbh.at    www.etm-gmbh.at

Öffnungszeiten
Mo - Fr 08:00 bis 12:00
 14:30 bis 18:00
Samstag 09:00 bis 12:00

Tel. 07434/44112

3350 Haag, Steyrer Straße 51
offi ce@etm-gmbh.at    www.etm-gmbh.at

Öffnungszeiten
Mo - Fr 08:00 bis 12:00
 14:30 bis 18:00
Samstag 09:00 bis 12:00
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sEriENstart

Die Mostbarone stellen sich vor
MostViErtEl. Tips wird die 
Mostbarone und deren Schwer-
punkte, Anliegen, Wünsche und 
Beschwerden in den kommen-
den Ausgaben und im gesamten 
Mostviertel vorstellen.

von REINHARD LEEB

Die Mostbarone sind schon sehr 
bekannt im Mostviertel. So sind 
die eindrucksvollen Obstbauern 
doch in den vergangenen Jahren 
mit ihrem weißen Adler� aum und 
dem roten Band im Hut zu einem 
Markenzeichen herangewachsen, 
ohne die viele moderne Entwick-
lungen in der Mostherstellung 
nicht stattgefunden hätten.

Die Geschichte
„Diese Häuser hat der Most ge-
baut“, sagt man im Mostviertel 
und meint damit die prachtvollen 
Vierkanthöfe, die in der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts ent-
standen, als der Most der Region 
Wohlstand brachte. Die erfolgrei-
chen Bauern, die sich der Kulti-
vierung des Mostes verschrieben, 
nannte der Volksmund „Mostbaro-

ne“.  Und es waren schon viel frü-
her Adelige, die sich für die Birn-
bäume und den aus den Birnen 
gepressten Saft einsetzten.  So gab 
es im 12. Jahrhundert im Umfeld 
von Stift Seitenstetten ein adeliges 
Geschlecht, das den Birnbaum im 
Wappen trug und sich „von Birn-
baum“ nannte.
Das erste schriftliche Lob auf den 
Most stammt aus dem Jahr 1240 
und geht auf den Minnesänger 
Neidhart von Reuenthal zurück. 
Kaiserin Maria Theresia war der 
Most ein Anliegen: Sie verordne-
te die Anp� anzung von Streuobst-
bäumen im Gebiet des heutigen 
Mostviertels. Ihr Sohn und Nach-
folger Joseph II. belohnte Land-
wirte mit einer silbernen Medail-
le, wenn sie über 100 Obstbäume 
setzten. Er ordnete auch an, bei 
jeder Hochzeit einige Obstbäume 
anzup� anzen.
Den nächsten Aufschwung erlebte 
der Most gegen Ende des 19. Jahr-
hunderts, in der Zeit der Bauern-
befreiung und Industrialisierung. 
Jetzt wurden Straßen und Eisen-
bahnnetze gebaut und der Most 
konnte leicht in fernere Regionen 

transportiert werden. Die Most-
keller wurden zur „Goldmine der 
Region“. Zu jener Zeit entstanden 
auch die herrschaftlich anmuten-
den Vierkanthöfe, die so typisch 
sind für das Mostviertel. Diese 
ungewöhnliche Bauweise brach-
ten wandernde italienische Bau-
meisterfamilien in die Region. 
Die gute Zeit hielt bis nach dem 
2. Weltkrieg an. Dann geriet der 
Most völlig aus der Mode. Bier, 
Wein und Limonaden liefen ihm 
dem Rang ab. Viele Obstbaumzei-
len wurden gerodet, der Baumbe-
stand nahm rapide ab.

Die Wiedergeburt
Bis zu Beginn der 90er Jahre en-
gagierte Mostproduzenten die Tra-
dition wieder au� eben ließen und 
die Mostkultur mit frischen Im-
pulsen bereicherten. Sie p� anzten 
neue Obstgärten, modernisierten 
die Kellereitechnik und gründeten 
die „Mostgalerie“ in Stift Ardag-
ger. Um ganz besonderes Enga-
gement rund um die Mostviert-
ler Mostkultur auszuzeichnen, 
wählte man einen Titel mit Tra-
dition: „Mostbaron“.  Mostbaro-

ne verstehen sich als Impulsgeber 
und Botschafter der Mostviertler 
Mostkultur. Derzeit tragen 20 
Mostproduzenten, Edelbrenner, 
Gastronomen und Hoteliers den 
Titel Mostbaron. 

Mostbaron wird ernannt
Mostbaron kann man nicht einfach 
werden. Zum Mostbaron wird man 
ernannt. Denn Mostbaron zu sein, 
ist eine Frage des persönlichen En-
gagements. Wie in früheren Zeiten 
ein Adelstitel wird die Auszeich-
nung „Mostbaron“ verliehen. An 
ausgewählte Persönlichkeiten, die 
sich mit Leidenschaft für ihre Re-
gion und für den Most einsetzen, 
die stolz sind auf ihre Wurzeln, 
Traditionen pflegen und gleich-
zeitig Vorreiter und Pioniere der 
Mostkultur sind. Von Jahr zu Jahr 
müssen Mostbarone neuerlich 
unter Beweis stellen, dass sie des 
Titels würdig sind.
Noch mehr Informationen 
über das Angebot der Most-
barone ist auf deren Webseite 
www.mostbaron.at zu finden. 
Produktangebote gibt es auf 
shop.mostbaron.at. 

Die Mostbarone halten die Tradition in der Region Mostviertel hoch. Foto: Doris Schwarz-König
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aUtohaUs sENkEr

Der neue Audi A1 und Q3 sind da
MostViErtEl. Im Autohaus 
Senker gibt es aktuell doppelten 
Grund zur Freude: Der neue Audi 
A1 Sportback und Q3 feiern ihre 
Markteinführung und stehen ab 
sofort zur Probefahrt bereit.

Urbaner lifestyle
Der neue A1 Sportback zieht mit 
markantem Design, ikonogra-
fischen Rallye-Merkmalen und 
zahlreichen Individualisierungs-
möglichkeiten andere Seiten auf. 
Zusätzlich ist er mit seinen Info-
tainment- und Fahrerassistenz-
systemen auf Oberklasse-Niveau 
bestens vernetzt mit der digitalen 
Welt. Und geht bereits ab 22.700,- 
Euro los. 

Ein allround-talent
Der kompakte SUV ist mit zahl-
reichen Infotainment-Lösungen 
wie beispielsweise einem digi-

talen Cockpit und einem großen 
MMI Touch-Display ausgestattet. 
Während der Fahrt in der Stadt, 
auf der Langstrecke und beim 
Parken unterstützen clevere As-
sistenzsysteme den Fahrer und 
sorgen für noch mehr Komfort im 

neuen Audi Q3. Und das bereits ab 
35.650,- Euro.
Doch am besten, man überzeugt 
sich selber: Das Autohaus Sen-
ker lädt herzlich zur Probefahrt 
ein. Also, rasch Termin verein-
baren und zu Senker düsen. Das 

Senker-Team freut sich auf Ihren 
Besuch.  Anzeige

Jetzt bei Senker: Der neue Audi A1 Sportback und Q3 – jetzt Probefahrttermin vereinbaren  Foto: Hennigler

Amstetten-Neufurth
Tel. 07475/9001
Haag
Tel. 07434/42 270

Symbolfoto. Stand 11/2018. Alle angeg. Preise sind unverb., nicht kart. Richtpreise inkl.
NoVA und 20%MwSt. Details bei Ihrem ŠKODA Betrieb oder unter www.porschebank.at.

Verbrauch: 3,9–6,9 l/100 km. CO2-Emission: 103–156 g/km.

Österreichs beliebtester Combi jetzt neu auch
als 115 PS TDI 4x4! Setzen Sie auf das ŠKODA
ALL INCLUSIVE-Angebot1) der Porsche Bank!

DER ŠKOOODDDAAA

OCTAVIIIAAA

ŠKODA All Inclusive-Paket der Porsche Bank beinhaltet:
Leasing oder Kredit, vollKASKO, ŠKODA Plus Garantie, Porsche
Bank SERVICE inkl. ŠKODA TopCard, Kfz-Hafttftpflicht, motorbez.
Versicherungssteuer, Erstausstatttttung Winterräder kostenlos.

Amstetten-Neufurth, Rauscherstraße 45, Tel. 07475/9001
Melk, Abt-Karl-Straße 80, Tel. 02752/50100

Ihre ŠKODA Service- Betriebe
Waidhofen/Ybbs, Ybbsitzer Straße 128, Tel. 07442/55606
Haag, Linzer Straße 30, Tel. 07434/42270
Ybbs, Porschestraße 2, Tel. 07412/55700

office@senker.at
www.senker.at

Verbrauch:5,2-6,7l/100km,CO2-Emission:135-153g/km.Stand11/2018.Symbolfoto.
*Preisvorteilinkl.€2.500,–Abfahr-BonusfürAlhambraFR/Xcellence(€2.000,–fürExecutiveund€1.500,–
für Business), Unternehmerkonditionen, 1% Porsche Bank Finanzierungsbonus für Unternehmerkunden,
€500,–Versicherungsbonusund€500,–Servicebonus.GültigfürSEATNeuwagen.Finanzierungsbonus
undVersicherungsbonus erhältlich bei Finanzierung über die Porsche Bank und Abschluss einervollKAS-
KO-VersicherungüberdiePorscheVersicherung.ServicebonuserhältlichbeiAbschlusseinesAllInclusive-
Pakets. Aktionen gültig bis 30.06.2019 (Antrags- und Kaufvertragsdatum). Mindestlaufzeit 36 Monate.
Mindestnettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden.
Stand 11/2018. Boni sind unverb., nicht kart. Nachlässe inkl. MwSt. und NoVA und werden vom Listenpreis
abge-zogen. Bei teilnehmenden SEAT-Händlern. **Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km
Laufleistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen
ist oder die max. Laufleistung überschritten wird, je nachdem, was früher
eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf.

Wenn schon praktisch, dannmit Style.
Unternehmer aufgepasst:
Jetzt bis zu € 5.000,– Preisvorteil
beim SEAT Alhambra sichern.

Verkauf und Service:
Amstetten-Neufurth, Rauscherstraße 45,Tel. 07475/9001
Autorisierte Servicebetriebe:
Waidhofen/Ybbs, Ybbsitzer Straße 128,Tel. 07442/55606
Ybbs, Porschestraße 2,Tel. 07412/55700
Haag, Linzer Straße 30,Tel. 07434/42270
Melk, Abt-Karl-Straße 80,Tel. 02752/50100, www.senker.at
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firMENVorstEllUNG

Rohrsystemspezialist Radius-Kelit mit 
neuem Standort in St. Valentin
st. ValENtiN. Aufgrund des 
stetigen Wachstums der Firma 
Radius-Kelit, der sich mit 40 
Prozent vor allem im Export 
niederschlägt, war es für das 
Unternehmen im Jahr 2016  
an der Zeit, einen geeignete-
ren Standort zu fi nden. Fündig 
wurde man schlussendlich in St. 
Valentin.

Der international tätige Rohrspe-
zialist produziert seit 1968 Fern-
wärmerohre und gehört damit zu 
den Pionieren am Fernwärmesek-
tor. Das englische Unternehmen 
Radius Systems Ltd. ist Spezialist 
am Sektor Kunststoffrohre für den 
Kommunalbereich und einer der 
größten Hersteller von Trink- und 
Abwassersystemen sowie Druck-
rohrsystemen aus Kunststoff. Die 
Innovationen und Ideen, die sich 
aus der Zusammenarbeit der bei-
den Firmen ergeben, spiegeln sich 
in noch besseren Produkten und 
Anwendungsmöglichkeiten wie-
der. Mit internationalem Know-

How, modernen Produktionsver-
fahren made in Austria und einem 
hohen Qualitätsanspruch werden 
gemeinsame Ziele erreicht und 
spannende Projekte verwirklicht. 
Aufgrund des großen Wachstums 
ist das Unternehmen im Jahr 2016 
von Linz nach St. Valentin über-
siedelt.

kundschaft
Zu den Kunden in Österreich zäh-
len unter anderem große Energie-

versorger, aber auch Installateure, 
die über den Sanitärgroßhandel 
bedient werden, greifen auf die 
Produkte von Radius-Kelit zu-
rück.

lieferung und Export
Flexible Rohre werden auf Rollen 
in Lieferlängen bis zu 770 Metern 
geliefert, die in weiterer Folge 
vom Installateur direkt im Erd-
reich verlegt werden können. Da-
rüber hinaus beträgt der Export-

anteil mittlerweile 40 Prozent. 
Unter den wichtigsten Export-
ländern � nden sich Deutschland, 
Frankreich, England, Italien und 
Serbien wieder. Aktuell sind bei 
Radius-Kelit 84 Mitarbeiter be-
schäftigt, nach weiteren wird ge-
sucht.  Anzeige

Im März 2016 ist Radius-Kelit aufgrund des großen Wachstums von Linz nach St. Valentin übersiedelt und ist weiterhin auf der Suche nach Mitarbeitern.  Fotos: Radius-Kelit

Das Unternehmen produziert pro Jahr Rohre in einer Länge von 300 Kilometern. 

Personalsuche / Schicht
Aufgrund von starkem Wachs-
tum ist Radius-Kelit auf der Suche 
nach Fach- und Anlernkräften im 
Schichtbetrieb für den Produktions- 
und Logistikbereich. 

Personalsuche / Technik
Bedarf besteht auch im technischen 
Bereich mit einer HTL-Ausbildung. 
Im Jahr 2019 sind zehn neue 
Mitarbeiter in der Produktion 
geplant. Bewerbungen sind an 
offi ce@radius-kelit.com zu richten.

Kontakt
Radius-Kelit Infrastructure GmbH
Gollensdorf 24, 
4300 St. Valentin, Austria
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aUsZEichNUNG

Betriebsräte vor den Vorhang
BEZirk aMstEttEN. Der Ös-
terreichische Gewerkschafts-
bund (ÖGB) NÖ und die 
Arbeiterkammer (AK) Nieder-
österreich zeichneten Betriebs-
räte, Personalvertreter und Ju-
gendvertrauensräte aus.

Betriebsräte, Personalvertreter 
und Jugendvertrauensräte stellen 
das Rückgrat des ÖGB NÖ und 
der AK Niederösterreich dar. 
„Wir zeichnen jene aus, die sich 
freiwillig in den Dienst stellen, 
die Interessen ihrer Kolleginnen 
und Kollegen zu vertreten. Das ist 
wichtiger denn je angesichts einer 
Bundesregierung, die das Rad der 
Zeit wieder zurückdreht, indem 
sie versucht, die Interessenvertre-
tung der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer zu schwächen“, so 
AK Niederösterreich-Präsident 

und ÖGB NÖ-Vorsitzender Mar-
kus Wieser anlässlich der Preis-
verleihung „Vor den Vorhang“ 
im ArbeitnehmerInnenzentrum 
St. Pölten.

Preisträger amstetten
Adis Zec ist der ehemalige Be-

triebsratsvorsitzende der Fede-
rer Metallbau GmbH & Co. KG 
in Raminghof und hat sich mit 
seinem persönlichen und beharr-
lichen Engagement erfolgreich 
für die Wiedereinstellung einer 
bereits entlassenen Kollegin ein-
gesetzt. Er konnte nach intensi-

ven Gesprächen Eigentümer und 
Geschäftsleitung überzeugen, 
dass die betroffene Mitarbeite-
rin, die einer ehemaligen Kolle-
gin deren Arbeitsaufzeichnungen 
zukommen ließ, im guten Willen 
gehandelt hat und der Firma da-
durch kein Schaden entstanden 
war. Am Ende wurde die Entlas-
sung zurückgenommen und die 
Frau kehrte wieder an ihren an-
gestammten Arbeitsplatz zurück.
Der Vorsitzende des Arbeiter-
betriebsrats, Karl-Heinz Hin-
tersteiner, setzt sich seit Jahren 
für seine Kollegen am Ybbsitzer 
Standort der Welser Pro� le ein. 
Seine „Spezialität“: ausgeklügel-
te Betriebsvereinbarungen und 
ein gutes Verhandlungsgeschick. 
Sein vorgeschlagenes Solidarsys-
tem etwa rettete im Wirtschafts-
krisenjahr 2009 nicht weniger als 
105 Arbeitsplätze. 

Adis Zec (3.v.li.) wurde für seinen großen Einsatz für eine Kollegin vom ÖGB NÖ 
und von der AK Niederösterreich geehrt.  Foto: AKNÖ/Kromus.

WorkshoP

Geld – Arbeit – Wirtschaft
sEitENstEttEN. In den ver-
gangenen Jahren hat Nikolaus 
Schwartz selbst viele Veranstal-
tungen zum Thema Geld, Wirt-
schaft und Formen zukünftigen 
Zusammenlebens besucht. Sein 
Ansporn war, dass er diese Welt 
in der aktuellen Form nicht sei-
nen Kindern übergeben könne. 
Jetzt möchte er selbst interessier-
te Menschen dazu einladen, sich 
in einem dreitägigen Intensiv-
Workshop mit den Themen Geld, 
Arbeit und Wirtschaft auseinan-
derzusetzen. Im Bildungszentrum 
St. Benedikt sollen am Freitag, 7. 

Dezember die gravierendsten Pro-
bleme der Menschheit bestimmt 
und gereiht werden. Am Samstag, 
8. Dezember sollen dann Lösun-
gen für diese Probleme gefunden 
werden. Da Schwartz die Mehr-
zahl der Probleme bei den The-
men Geld, Arbeit und Wirtschaft 
vermutet, sollen auch verschiede-
ne Formen eines Grundeinkom-
mens diskutiert werden.
Am Sonntag, 9. Dezember soll 
schließlich eine Resolution mit 
den Ergebnissen des Workshops 
verfasst werden. Schwartz ver-
langt für die Teilnahme an die-

sem Workshop keine Gebühren. 
Lediglich freiwillige Spenden 
für die entstandenen Auslagen 
wären wünschenswert. Die Un-
terbringung in Vollpension ist 
für 15 Teilnehmer à 55 Euro 
pro Tag möglich. Die Anzahl 
der Teilnehmer sollte 20 nicht 
übersteigen. Eine Anmeldung 
ist unter 0664/4527936 oder 
teichhaus@aon.at erforderlich. 

Nikolaus Schwartz möchte gemein-
sam Lösungen fi nden.  Foto: Leeb

7. bis 9. Dezember, ab 12.30 Uhr 
Bildungszentrum St. Benedikt, 
Eintritt: freiw. Spende

HERBST/WINTER FÜR MANN UND FRAU
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2. aMstEttNEr ZUkUNftsforUM

Auswirkungen digitaler Veränderung 
aMstEttEN. Welche Lösungen 
finden wir gemeinsam für die 
Zukunft unserer Wirtschaftsre-
gion? Diese und weitere Fragen 
standen im Fokus des 2. Am-
stettner Zukunftsforums am 
15. November in der Remise in 
Amstetten.

Nach den einleitenden Worten 
durch Andreas J. Ludwig, Spre-
cher des Vorstandes der Umdasch 
Group, und LAbg. Michaela Hin-
terholzer (ÖVP), die beide die 
Bedeutung einer breiten Ausei-
nandersetzung mit dem Thema 
Digitalisierung betonten, erfolgte 
ein Rückblick auf das Forum 2017 
vor genau einem Jahr. Seither hat 
sich im Mostviertel unglaublich 
viel getan. Einige bereits reali-
sierte Projekte wurden daher vor 
den Vorhang geholt, so der „Co-

ding Contest“ der Catalysts, der 
„Digital Future Management“- 
Lehrgang der Zukunftsakademie 
Mostviertel oder das „Haus der 
Digitalisierung“ des Landes Nie-
derösterreich. Als weitere best 
practice-Beispiele wurden das Pro-
jekt „Future Workplace“ der Firma 
Doka vorgestellt sowie „IMM in-

dustry meets makers goes West“ 
von Sandra Stromberger.
Unter dem Titel „Prototyping Fu-
ture“ stellten im Anschluss die 
jeweils zuständigen Projektma-
nager die Großprojekte „Vision 
Mostviertel 2030“, „Zukunfts-
Campus“ und „Quartier A“ vor. 
Durch die Realisierung dieser 

Projekte entsteht im Mostviertel 
Ybbs in den nächsten Jahren ein 
visionärer Arbeits-, Innovations- 
und Wirkungsraum für die Wirt-
schaft und die Region. Erste Teil-
projekte wurden bereits realisiert. 
Das Mostviertel entwickelt sich so 
schrittweise zum Zukunftsort der 
besten Köpfe und als überregiona-
ler Impulsgeber. Nach der Pause 
folgte die Keynote „Innovations-
ökologie: Eine Bauanleitung“ von 
Harald Katzmair. Katzmair gilt als 
renommierter Experte für Wandel 
und Anpassungsfähigkeit. Die Ver-
anstalter des Zukunftsforums, Ro-
semarie Pichler von der Zukunfts-
akademie Mostviertel und Florian 
Danmayr von der Plattform für In-
novation freuten sich über das au-
ßergewöhnliche Interesse der rund 
115 Gäste und die hohe Dynamik 
zum Thema Digitale Transforma-
tion im Mostviertel. 

Das Zukunftsforum war prominent besetzt. Foto: mostropolis.at

GrÜNE aMstEttEN

Für ein plastikfreies Amstetten
aMstEttEN. Die Stadt soll 
frei von Einwegplastik werden. 
Deshalb haben die Grünen Am-
stetten eine Resolution zur Ver-
meidung erarbeitet, die in der 
nächsten Umweltausschusssit-
zung eingebracht wird.

Die Stadt Amstetten soll nach Vor-
stellung der Grünen frei von Ein-
wegplastik werden. Im Frühjahr 
diesen Jahres stellte die Stadtge-
meinde das Abfallsystem um. Der 
Gelbe Sack wurde an die Haus-
halte ausgeliefert. Von diesem 
Zeitpunkt an mussten die meisten 
ihren Plastikabfall selbst zu Hause 
sammeln. Vielen wurde dabei zum 
ersten Mal das Ausmaß der anfal-
lenden Müllmenge bewusst. „Welt-
weit spüren wir die Klimakatast-
rophe in all ihren Facetten. Daher 
wäre ein gemeinsames Handeln, 

ein gemeinsamer Kampf gegen 
den Wandel des Klimas natürlich 
äußerst erstrebenswert“, so Do-
minic Hörlezeder von den Grü-
nen. In einigen Bereichen wurde 
bereits begonnen gegenzusteuern. 
Immer wieder gibt es aber Unei-
nigkeit und Rückschläge, wenn 

es um konkrete Maßnahmen für 
den Klimaschutz geht. Besonders 
das Problem der Verschmutzung 
der Umwelt, der Weltmeere durch 
Plastik, hat man bisher ganz und 
gar nicht im Griff und es ist aus 
Sicht der Grünen höchste Zeit zu 
handeln. Es brauche deshalb drin-

gend Initiativen, um die Menge 
des anfallenden Wegwerfplastiks 
zu reduzieren. „Daher haben wir 
Grüne uns entschieden, eine Initi-
ative auf Gemeindeebene zu setzen 
und eine Resolution ähnlich jener, 
die in St. Valentin bereits beschlos-
sen wurde, auszuarbeiten. Die Re-
solution wird bis zur kommenden 
Umweltausschusssitzung vorberei-
tet und grundsätzlich beschlussreif 
sein. Über zusätzlichen Input der 
anderen Fraktionen würde ich 
mich natürlich freuen. Es wäre mir 
ein besonderes Anliegen, in dieser 
so immens wichtigen Sache Ge-
schlossenheit über die Parteigren-
zen hinweg herstellen zu können. 
Damit bei einem solchen Vorha-
ben auch die Umsetzung gelingt, 
braucht es einen breiten Konsens 
und vor allem Akzeptanz in der 
Bevölkerung“, so Umweltstadtrat 
Dominic Hörlezeder. 

(V.l.) Sarah Huber und Dominic Hörlezeder  Foto: Grüne Amstetten
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Mehr Selbstbewusstsein – 
Tipps für den Alltag

Selbstbewusstsein – die einen ha-
ben es, die anderen wünschen es 
sich. Während die einen mit einer 
großen Portion Selbstbewusstsein 
gesegnet sind, haben andere Pro-
bleme, stark und selbstbewusst 
im Alltag aufzutreten. Damit das 
der Vergangenheit angehört, habe 
ich heute ein paar Tipps für mehr 
Selbstbewusstsein parat.

Selbstvertrauen und Selbstbe-
wusstsein heißen für uns oft  
dasselbe. Doch beide bedeuten 
im Grunde genommen etwas ganz 
anderes. Selbstvertrauen resultiert 
aus dem Selbstwert und dem 
Selbstbewusstsein. Selbstvertrau-
en heißt, uns selbst als wertvoll 
zu erachten, Selbstbewusstsein 
hingegen, viel über sich selbst 
zu wissen, sich also der eigenen 
Person bewusst zu sein. 

Erst im zweiten Schritt bedeutet 
Selbstbewusstsein, von den ei-
genen Fähigkeiten überzeugt zu 
sein. Selbstvertrauen hingegen ist 
ein sicheres Auftreten und dass 
man sich selbst etwas zutraut. 
Diese Fähigkeiten unterstützen 
sich gegenseitig. Viele Menschen 
strotzen von Natur aus mit viel 
Selbstbewusstsein. Andere kämp-
fen dafür und versuchen, sich zu-
mindest halbwegs selbstbewusst 
und sicher zu zeigen. 

Mehr Tipps dazu fi ndest du
 unter www.tips.at/f/3443 

online.

WEB-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Viktoria BuchbergerViktoria Buchberger

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

viktoriabuchberger.com

/viktoriabuchbrgr

/viktoriabuchbrgr

BENEFIZ

Weihnachten 
2018 am Rosihof
ST. PETER/AU. Mit einem bun-
ten und musikalischen Rahmen-
programm ab 13 Uhr beginnt 
heuer der Rosihof im Dobratal 
am Samstag, 22. Dezember 2018 
seinen Advent.
Auch heuer steht bei Weihnach-
ten am Rosihof wieder viel Ab-
wechslung am Programm. Die 
Kößl-Sisters machen den Anfang 
um 13 Uhr. Um 13.30 Uhr zeigt 
die dritte Klasse der Volksschule 
St. Peter/Au ihr Krippenspiel. Um 
15 Uhr spielt die Johannser Dorf-
musik und um 16 Uhr unterhalten 
Hannah Aichmayer & Friends die 
Gäste. Sie war Gewinnerin des 
Georg Danzer Preises 2018 und 
bezaubert mit ihrer Stimme. Um 
17 Uhr spielen die Jagdhornblä-
ser St. Peter/Au und es � ndet ein 
Laternenumzug statt. Auch eine 
Waldweihnacht ist geplant.

Buntes Rahmenprogramm
Neben den Hauptacts des 
Nachmittags gibt es allerlei 
beim Bastelmarkt oder bei der 
Schauschmiede zu bewundern. 
Auch der Geschichtenerzähler 
Walter Feizlmaier wird die eine 

oder andere Geschichte zum Bes-
ten geben. Und Ponyreiten gehört 
am Reiterhof natürlich auch dazu.

Reinerlös für Rettet das Kind
Der Reinerlös der Veranstal-
tung kommt der Wohngruppe St. 
Peter/Au von „Rettet das Kind“ 
zu Gute. Derzeit leben dort sieben 
Kinder und Jugendliche im Alter 
von sieben bis 18 Jahren. Die 
Kinder werden von sieben Sozi-
alpädagoginnen betreut, die sich 
im Dienst abwechseln. Ein Her-
zenswunsch der Kinder wäre ein 
Besuch im Thermen- und Erleb-
nisbad Acapulco. Und ein neuer 
Tischtennistisch stünde auch auf 
der Wunschliste der Kinder, be-
schreibt Leiterin Martina Ober-
bramberger.  

Die dritte Klasse der Volksschule zeigt am Rosihof ihr Krippenspiel.      Foto: Rosihof

Samstag, 22. Dezember 2018
Rosihof, Dobratal 38, St. Peter/Au
ab 12 Uhr / Eintritt frei
• 13 Uhr Kößl-Sisters
• 13.30 Uhr Krippenspiel VS St. 

Peter/Au
• 15 Uhr Johannser Dorfmusik
• 16 Uhr Hannah Aichmayer
• 17 Uhr Jagdhornbläser St. Peter
• 17 Uhr Laternenumzug

KRÄUTERSERIE

Die Erle
Die heilige Hildegard von Bin-
gen beschreibt die Erle als Sinn-
bild der „Nutzlosigkeit“, emp-
fiehlt aber eine Auflage vom 
Brei der Blätter bei geschwüri-
ger Haut.

von REINHARD LEEB

Auch in unseren Breiten � ndet 
sich die Schwarzerle, die über 
ganz Europa verbreitet ist. Wegen 
des rot anlaufenden Holzes beim 
Anschnitt wird sie auch Roterle 
genannt. Die Erle gehört zu den 
Birkengewächsen und ist an nas-
sen und sumpfigen Standorten 
mit reichlich Sonne zu finden 
und wird bis zu 25 Meter hoch. 
Während die Erle als Bauholz 
ungern verwendet wird, eignet 
sie sich hervorragend für den 
Bau unter Wasser. Mühlräder 
und Pfahlbauten sind deshalb da-
raus gefertigt worden. Die Rinde 
wurde seit jeher zum Färben ver-
wendet und ergibt ein Braun bis 
Schwarzbraun. Das rot blutende 
Holz der im Sumpf geschlagenen 
Erlen war den Menschen immer 
verdächtig, weshalb dem Baum 
auch etwas Unheilvolles ange-
dichtet wurde. Umgekehrt sollte 
ein junger Erlenzweig im Gehöft 
aufgehängt vor Unglück und Ver-
hexung schützen. Der Absud von 
Rinde und Blättern wurde in der 
Volksheilkunde zum Gurgeln bei 
Angina und Entzündungen im 
Rachenraum verwendet.  

Fruchtstand der Schwarzerle Foto: Leeb
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AKTIOnSFORUM

Gemeinsam für Menschenwürde 
und Solidarität
AMSTeTTen. Das Aktionsfo-
rum für mehr Menschenwür-
de wird den ersten Stammtisch 
abhalten und lädt zur Mitarbeit 
ein.

Das Aktionsforum für mehr Men-
schenwürde möchte einen Beitrag 
zur öffentlichen Diskussion um 
sozial- und gesellschaftspoliti-
sche Themen leisten und konkre-
te Aktionen für ein gutes Mit-
einander und eine solidarische 
Politik setzen.
Beim ersten Stammtisch am 29. 
November um 19 Uhr im Gast-
haus Mathy, Rathausstraße 12 
in Amstetten werden die Akti-
visten über ihre bisherige Arbeit 
informieren und einladen, Ideen 

und Erfahrungen auszutauschen 
sowie gemeinsam konkrete Ak-
tionen im Sinne von mehr Men-
schenwürde und sozialer Gerech-

tigkeit überlegen. „Die ersten 
Reaktionen auf die Initiative sind 
durchweg positiv und ermutigend. 
Wir wollen mit diesem Stamm-

tisch Leute zum Mitdenken und 
Mitarbeiten einladen, um unsere 
Initiative noch stärker in Am-
stetten zu verankern“, berichtet 
Christian Köstler. Fundierte Stel-
lungnahmen und Fakten über die 
Auswirkungen auf die geplanten 
Verschlechterungen im Sozial-
bereich wie Mindestsicherung 
oder auch Familienbonus sowie 
die Asyl- und Integrationspolitik 
waren die ersten Schwerpunkte, 
fasst Sonja Mille die bisherige 
inhaltliche Arbeit zusammen. 
„Wir wollen die soziale Absiche-
rung der Menschen in Österreich 
auch zukünftig erhalten“, formu-
lieren die Aktivisten als ein Ziel. 
Gleichzeitig lädt das Forum Men-
schen ein, die mitdenken und sich 
engagieren wollen. 

(V.l.) Christian Köstler, Sonja Mille, Martin Kitzler und Uschi Kromoser-Schram-
mel  Foto: Klaus Felgitsch

Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

mi, 28. November  
absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken 

Günstig: ab dem Nachmittag Haare schnei-
den; chemische Reinigung, alle Hausarbeiten; 
Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten, lüf-
ten; einfrieren von Früchten, einkochen; um-
setzen und umtopfen von Zimmerpflanzen; 
Butter machen; Weihnachtsbäckerei; Zahn-
behandlungen

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

do, 29. November  
ab 12:15 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 

Günstig: ab dem Nachmittag Haare schnei-
den; chemische Reinigung, alle Hausarbeiten; 
Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten, lüf-
ten; einfrieren von Früchten, einkochen; um-
setzen und umtopfen von Zimmerpflanzen; 
Butter machen; Weihnachtsbäckerei; Zahn-
behandlungen

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

Siehe auch morgen

Fr, 30. November  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Haare schneiden, waschen, Dauer-
welle; chemische Reinigung; Pflanzen umtopfen; 
Gartenzäune setzen; Reparaturen; geschäftliche 
Verhandlungen; Buchhaltung und Steuerange-
legenheiten; heilende Bäder und Körperpflege

Ungünstig: Blattgemüse im Glashaus set-
zen; Brennholz fällen

Sa, 1. Dezember  
ab 15:40 Uhr Waage – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Haare schneiden, waschen, Dauer-
welle; chemische Reinigung; Pflanzen umtopfen; 
Gartenzäune setzen; Reparaturen; geschäftliche 
Verhandlungen; Buchhaltung und Steuerange-
legenheiten; heilende Bäder und Körperpflege

Ungünstig: Blattgemüse im Glashaus set-
zen; Brennholz fällen

So, 2. Dezember  
1. Adventsonntag – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; allgemeiner Weihnachtsputz; 
chemische Reinigung; Malerarbeiten; Weih-
nachtsbasteleien, kreative Tätigkeiten; Dün-
gen von blühenden Zimmerpflanzen

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

mo, 3. Dezember  
ab 21:00 Uhr Skorpion – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Siehe gestern

di, 4. Dezember  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen; Hecken anhaltend 
wässern; Wäsche waschen; Schuhe putzen, 

chemische Reinigung; Tiefenreinigung der 
Haut; Warzen entfernen; Zahnarztbesuch; 
geschäftliche Verhandlungen; Weihnachts-
einkäufe; Zweige von Kirsche oder Apfel in 
die Vase stellen, sie blühen bis Weihnachten
Ungünstig: Haare schneiden; Körperhaare 
entfernen 

mi, 5. Dezember
absteigender Mond – Siehe gestern

do, 6. Dezember
bis 03:40 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
– Dreikönigstag
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln
Günstig: Neubeginn für Beziehungen und 
bei Arbeiten; Obstreiser und Stecklinge 
schneiden, Geselligkeit; Reisen, Freundschaf-
ten pflegen; backen und kochen; Wohnung 
lüften; die meisten Aufräumarbeiten; Sport, 
Massagen und Bäder
Ungünstig: Haare waschen 
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GARSTneR ADVenT

Alljährlicher Zauber
GARSTen. Die Vorweihnachts-
zeit mit allen Sinnen erleben 
kann man beim Garstner Ad-
vent am 1., 2., 8. und 9. Dezem-
ber, jeweils von 10 bis 19 Uhr.

Warmes Licht, der Duft immer-
grüner Bäume, dazwischen Schö-
nes und Genussvolles: Im Ortszen-
trum von Garsten hält wieder der 
Advent Einzug. Besucher   anieren 
zwischen Holzhütten mit Kulina-

rik und Schenkideen. Gelebte(s) 
Kunsthandwerk und Handwerks-
kunst entdeckt man in der Volks-
schule, wo auch die Sonderausstel-
lung „200 Jahre Stille Nacht – Tönt 
es laut bey Ferne und Nah“ lockt. 
Einen Besuch lohnen weiters die 
Ausstellungen in der Stiftspräla-
tur, im Getreidegasserl, im Leder-
hilgerhaus und Pfarrsaal (jeweils 
bis 18 Uhr). Das jeweilige Ta-
gesprogramm und weitere Infos: 
www.garstner-advent.at Anzeige

Gilt als einer der ältesten und schönsten im Land: der Adventmarkt in Garsten.
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40. Schlossadvent
SIeRnInG. Die 40. Ausgabe des 
Sierninger Schlossadvents lockt 
am Samstag, 1., und Sonntag, 
2. Dezember, ins stimmungs-
volle Ambiente.

Der Eröffnungsakt des Jubilä-
umsmarktes � ndet am Samstag 
um 17 Uhr statt. Heuer warten 
auf die Gäste wieder ein kleines 
Adventsdorf im Schlosshof mit 
herzhaften Gaumenfreuden und 
im Schloss viel Kunsthandwerk 
mit besonderen Geschenkideen. 
Mit dabei ist auch althergebrach-
tes Handwerk. Aussteller Ludwig 
Mayr aus Altenberg bei Linz ist 
womöglich der älteste aktive Aus-
steller in Österreich und darüber 
hinaus. Im August feierte er sei-
nen 100. Geburtstag. Nach wie 
vor fertigt er von Hand wunderba-
re Körbe und andere Flechtwerke 
sowie seine berühmten Besen an. 

Er ist seit Jahren beim Schlossad-
vent dabei und lässt sich dort über 
die Schulter schauen.  Anzeige

Ein stimmungsvolles Erlebnis soll auch 
die Jubiläumsausgabe 2018 werden.

Schlossadvent 2018
• Samstag, 1. Dez., 13 bis 18 Uhr
• Sonntag, 2. Dez., 10 bis 17 Uhr
Eintritt frei! Info: www.sierning.com
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Gewürzsirup

Da es Weihnachten ist, trinkt 
man ja nicht alleine, sondern 
teilt ja gerne – dieses Rezept 
ist genug für etwa 4 Häferl.

Es gibt zwei Möglichkeiten, entwe-
der macht man den Gewürzsirup 
selbst oder geht einkaufen und 
holt sich den Old Judge Falernum, 
aber wenn man schon mal beim 
Kekse backen ist, hat wahrschein-
lich jeder diese Zutaten zuhause.

Zutaten:
200 Gramm Zucker
150 ml heißes Wasser
Rosa Pfeffer
Zimt
Vanille
Stern-Anis
Zesten einer Limette

Zubereitung:
Alle Zutaten in eine Schüssel 
geben, Zucker aufl ösen und über 
Nacht ziehen lassen, und dann 
abseihen. —> Voila Gewürzsirup

Dann, wenn es zum Grog 
machen geht ,  am besten 
in e iner Thermos-Flasche:

Zutaten:
100 ml Fernet Hunter
75 ml Gewürzsirup
50 ml Limetten-Saft
150 ml heißes Wasser
1 Prise hochwertiges Salz
Einmal die Thermos-Flasche 
umdrehen, und auf geht‘s.

www.tips.at/f/3448

REZEPT-
TIPP

von unseren 
Tips-Bloggern

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

GEORG FRIEDL

Die Vielfalt der Bockbiere
SEITENSTETTEN. Georg Friedl 
hat im Bildungszentrum St. 
Benedikt ein Bierseminar mit 
dem Schwerpunkt Bockbier 
abgehalten und die Teilnehmer 
in die vielfältige Welt des Bier-
geschmacks eingeführt.

Georg Friedl ist nicht nur Bier-
sommelier, sondern er bildet 
sogar Biersommeliers aus. In 
den Genuss seiner Unterweisung 
kamen knapp 15 Teilnehmer sei-
nes Seminares, das im Bildungs-
zentrum St. Benedikt stattge-
funden hat. Schwerpunkt des 
Bierseminares war das Bockbier 
in seinen vielen Varianten.

Der Name Bockbier
Das Bockbier oder auch Starkbier 
hat eine jahrhundertealte Tradi-
tion. Der Name Bockbier leitet 
sich nicht wie vielleicht vermu-
tet von einer geheimen Brauzutat 
ab, sondern von der ehemaligen 
Hansestadt Einbeck. Die dortige 
Brauerei war für ihr Starkbier im 
15. Jahrhundert weithin bekannt. 
Durch sprachliche Überliefe-
rung und Abwandlung wurde im 
Laufe der Zeit aus dem Namen 
Einbeck zuerst Ainpöck und spä-
ter Bockbier.
Die Tradition der Klöster ist mit 
dem Bierbrauen fest verwoben. 
Während der Fastenzeit musste 
Nahrhaftes in anderer Form auf-
genommen werden, sozusagen 

als � üssiges Brot. Diese Stark-
biere wurden deshalb verstärkt 
in diesen Fastenzeiten gebraut. 
Vor allem das Weihnachtsbock-
bier konnte sich wegen der feh-
lenden Kühlung in der übrigen 
Jahreszeit durchsetzen. Speziell 
wenn Ostern früh war und das 
Wetter noch kühler, gab es auch 
den Osterbock.

Die Freigabe durch den 
Papst
Eine Legende besagt, dass es für 
das Bockbier eine Freigabe durch 
den Papst gebraucht hatte. Um 
diese Freigabe für die Fastenzeit 
zu erhalten, schickte man ihm 
ein Probefass. Die Hitze Italiens 
und der lange Versandweg führ-
ten aber dazu, dass das Bier beim 
Papst sauer ankam. Als der Papst 
das saure Bier kostete, graute ihm 
vor dem Gesöff. Da er damit das 
Trinken des Gebräus eher als 
Sühne denn als Vergnügen ansah, 
gab er den Genuss in der Fasten-

zeit frei. Bockbiere gibt es in hell 
oder dunkel. Gemeinsam ist den 
Bockbieren die hohe Vollmun-
digkeit. „Süße, teilweise weinige 
oder sherryähnliche Eindrücke 
begleiten malzige und karamell-
artige Aromakomponenten“, be-
schreibt Georg Friedl die domi-
nierenden Eindrücke der Biere.  

Bei den Alkoholgehalten � ndet 
sich ein Spektrum zwischen 
sechs und 15 Prozent.
An die 25 Biersorten wurden 
beim Seminar verkostet, wo die 
Geschmäcker von honigsüß über 
karamellig zu sherryähnlich, säu-
erlich und weinig führten. Ge-
ruch und Geschmack der Biere 
ändern sich im Laufe der Jahre 
teilweise enorm.
Das Seminar wurde von den Teil-
nehmern als lehrreich, gehaltvoll 
und sehr empfehlenswert be-
schrieben. 

Die Vielfalt an Bockbieren war beeindruckend.  Foto: Leeb

Mit großem Interesse und Genuss wurde verkostet. Foto: Leeb

Georg Friedl beim „Bier stacheln“ Foto: Leeb
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Aktuelles

Antiquitäten

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Flohmarkt

Geschäftliches

Geschenke

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Kinderartikel

Mobiltelefon

Musik

Partnerschaft

Uhren/Schmuck

sons 
Tiges

AKTION

Fotoglückwünsche
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 31. Dezember 2018 Ihre Fotoglückwünsche 
(im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Lieber Papa –  

Lieber Göd! 

Alles Liebe und 
Gute zum 

50. Geburtstag 
wünschen Euch 

Jürgen und Georg

Lieber          
  Tobias

zu deinem 10. 
Geburtstag
wünschen wir dir 
alles Gute!

Bleib so wie du bist.
Deine Familie

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at
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Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Österreicher
 0664-2542347
Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und Dekoratives,
 0676-3625146

Lebensmittelkleinproduzenten
aufgepasst! Miete deinen
Mini-Shop im Linzer Zentrum.
www.markthalle12.at
kastl@markthalle12.at

Mag. Susanne Gaisbauer
 0677-62694322, www.die-
energiepraxis.com

Verkaufe Swarovski Figuren
auch Jahresausgaben, mit Origi-
nalerpackung!  0699-
10748543

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Brennholzscheit trocken,
Hartholz, lang oder geschnit-
ten, günstig abzugeben, Zustel-
lung möglich,  07479-7284
(abends)
Verkaufe trockene Buchen-
späne zum Selchen  0664-
2835900

Großer Floh- und Antik-
markt jeden Do 13.00 bis
18.00 und Fr 09.00 bis 18.00
Uhr in 3292 Gaming; Tromäuer-
straße 61. Mehr unter www.tro-
edlermeile.com, 0676-9243210

SEHER 0664-3535277

Ballonfahren Geschenk-
idee Weihnachtsaktion:
Panorama Ballonfahrt Mo-Fr
1+1 gratis 07252/73473
www.ballonfahren.com

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Österreicher
 0664-2542347

Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

Alex 61 J.,  junggeblieben
modisch u. reiselustig, gut situ-
iert, sucht eine Frau, die er ver-
wöhnen kann und die mit ihm
die Welt erobert.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
DAS FEST DER LIEBE GEMEIN-
SAM GENIESSEN
52-jähr. Akademikerin, natür-
lich, charmant, schlank, blond,
sehr zärtlich, von Sport bis zur
Musik für alles offen. Schätzen
Sie ein gemütliches Zuhause,
genießen Sie es bekocht zu
werden, dann lassen Sie Ihr
Herz sprechen, es erwartet Sie
eine leidenschaftliche Frau.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Maria 63 J.,  einfache Frau
vom Land und gute Köchin, na-
türlich und herzlich, sucht
einen liebevollen Partner, für
den sie sorgen kann und der
mit ihr die Pension genießt. Al-
ter egal, das Herz zählt.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
Michaela, 33 J. Ich möchte
gemeinsam frühstücken, im
Bett nicht ins Leere greifen und
mich freuen, dass es dich gibt.
Mein schönstes Weihnachtsge-
schenk wäre ein ehrlicher
Mann, der wie ich die Natur
und Tiere mag.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
Weihnachten möchte ich nicht
EINSAM sein
Katharina, 67 J., Witwe. In mei-
ner gemütlichen Wohnung duf-
tet es nach Plätzchen, doch ich
bin sehr einsam. Was zählt ist
das Herz und nicht das Alter.
Du, gerne bis aktive 80 J. Ich
fahre gerne Auto, bin auch
nicht ortsgebunden.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Heidi,  33 Jahre, bin eine hu-
morvolle, romantische Bauern-
tochter mit schlanker Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-5469019

Bruder Fastrac (Traktor), 
super Zustand, Lenkung, Abho-
lung in Naarn (Bez. Perg), VP:
€ 13,-  0660-5851316

Bruder Liebherr Radlader
574,  super Zustand, Lenkung,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 13,-  0660-5851316

Tut tut Baby Flitzer Bau-
stelle von VTech,  super Zu-
stand, inkl. Autos, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), VP: € 18,-
 0660-5851316

Handybörse Amstetten
Ankauf – Verkauf - Zubehör
Entsperren - Displayreparatu-
ren aller Handymarken.
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

Hackbrett, sehr guter Zu-
stand, günstig Abzugeben
 0699-88502684

Auch nicht mehr Lust alleine zu
kuscheln bei dieser Jahreszeit?
27 jähriger sucht dich für
gemeinsame Zukunft.
Bei Interesse SMS an
 0664-3654979

Handybörse Amstetten
Wir kaufen Ihr Zahn-Bruchgold,
Goldmünzen, Schmuck. Soforti-
ge Barzahlung. Waidhofner-
str. 1, 3300 Amstetten
 07472-25563
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Verkauf

Verschiedenes

Tiere

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

GESUCHTGESUCHT
MITARBEITER

Anforderungen:
• Praxis im Verkauf erwünscht
• Arbeitsbeginn ehest möglich

Wir bieten:
• monatliches Gehalt von € 2.500,00 brutto

(Bereitschaft zur Überbezahlung bei entsprechender Qualifikation und
Erfahrung)

• Vollzeitstelle

FILIALLEITER STELLVERTRETER/IN
Anforderungen:
• Praxis im Verkauf erwünscht
• Arbeitsbeginn ehest möglich

Wir bieten:
• monatliches Gehalt von € 2.200,00 brutto

(Bereitschaft zur Überbezahlung bei entsprechender
Qualifikation und Erfahrung)

• Voll- oder Teilzeitstelle

VERKAUFS-MITARBEITER/IN

Kontakt: Bitte schicken Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an : sportwelt@gmx.at

RANKL
Brunnenweg 3, 4560 KIRCHDORF

Tel. 07582/61494
www.sport2000rankl.at

Öffnungszeiten:
MO - FR: 09:00 – 12:30 Uhr

14:00 – 18:00 Uhr

SA: 09:00 – 12:30 Uhr

Irrtümer und Druckfehler in Abbildung und Text vorbehalten. Geringfügige Farbabweichungen sind drucktechnisch bedingt. Warenangebote gültig solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind unsere bisherigen vom Lieferanten/Hersteller
unverbindlich empfohlenen Verkaufspreise oder die Summe der Einzelpreise.

Bonus
Unser Verkaufsteam  
im HEY! Steyr erhält  
eine 6. Urlaubswoche 

dazu

Sport2000Rankl sucht Dich NEU bei HEY! Steyr
Sportbegeistert? Teamfähig? Flexibel? BewiRB Dich!

GESUCHT WIRD:

Filialleiter m/w I Filialleiter Stellvertreter m/w I Sportartikelverkäufer m/w 
 Teilzeit Verkäufer m/w I Lehrlinge m/w 

Bezahlung lt. KV, Überzahlung möglich + Prämie. Wir freuen uns auf Dich als Teil unseres Teams!
Stelle ab März/April 2019 verfügbar.

wiR Suchen 
VeRkAuFSheLDen

Schladming
Wien   Kirchdorf   Eben

Kontakt: Bitte schick uns deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: steyr@sport2000rankl.at

0676 / 919 57 35
Tierschutzverein
Region Amstetten

Dieser schöne Kater sucht 
noch immer nach einem 

gemütlichen, neuen Zuhause. 
Er ist bereits kastriert, ist 
verschmust und plaudert  

sehr gerne. 
Vermutlich wird er später 

relativ groß, da er sehr lange 
Beine und einen langen 

Schwanz hat. 

Kater
10 - 12 Monate

Zuhause
gesucht!

 Um verlassenen, verletzten 
und hilfslosen Tieren helfen 
zu können, sind wir auf IHRE 

SPENDE angewiesen. 
Iban: AT33 3203 3000 0011 0098

Bic: RLNWATWWASC

KFZ

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Friedrich Gschossmann
Tel.: 0664 / 815 76 04
f.gschossmann@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Die Pappas Automobilvertriebs GmbH ist ein Unternehmen der Pappas 
Holding und zählt zu den größten Betrieben der Automobilbranche in 
Österreich. Für unseren Standort in Amstetten suchen wir zum sofortigen Eintritt:

KFZ-Techniker/in PKW und LKW
Karosseriebautechniker/in

Die Stellen erfordern:
 • abgeschlossene Berufsausbildung
 • einschlägige Berufserfahrung
 • Führerschein Klasse B, Klasse C im Lkw-Bereich 
 • Produktkenntnisse der Marke Mercedes-Benz von Vorteil

Außerdem suchen wir eine

Reinigungskraft m/w
für Büroräumlichkeiten (4 Std./Tag)

Die Stelle erfordert:
 • Erfahrung aus einer vergleichbaren Position
 • Verlässlichkeit und absolute Diskretion

Es erwartet Sie:
 • Mitarbeit und Sicherheit in einem Unternehmen im Premium Segment
 • leistungsgerechte Entlohnung
 • modern ausgestattete Arbeitsplätze
 • diverse Sozialleistungen 

Ihre Bewerbung richten Sie an die Pappas Automobilvertriebs GmbH, zH Frau Susanne 
Ginner, Gottlieb-Daimler-Str. 1, 3300 Amstetten oder an jobs@pappas.at, 07472/64488-11

Der Kollektivvertrag sieht für diese Positionen ein Jahresbruttoentgelt von mind. € 29.887,- (plus 
Bereitschaft zur Überzahlung) bzw. als Reinigungskraft ein Jahresbruttoentgelt von € 13.233,-vor.

Grablaterne und Grabvase,
Farbe Silbergrau inkl. Granitso-
ckel zu verkaufen  0650-
2243859

KOMPLETT-SET
"Villeroy & Boch" 1748
Germany, NEU,
unbenutzt!
Keine Gebrauchsspuren,
da noch nie verwendet!!
Ess-, Suppen-, Dessert-
teller, Kaffeetassen &
Unterteller, Eierbecher,
Kaffeelöffel, jeweils
6 Stück, Preis € 950,-.
 0650-2159203 (Bezirk
Vöcklabruck).

Kaufe Schallplatten und CD`s,
 0676-7243750

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304
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Kfz-verKauf

Audi

BMW VW

Mietgesuche

Sonstiges

Vermietung

Wohnungen

Geschäftslokale

Gastronomie

Betriebsobjekte

stellenangebote

Nebenjobs

Verkaufspersonal

Gastgewerbl. Personal

StellengeSuche

Medizinisches Personal

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Zur Ergänzung unseres Verkaufsteams am Standort Kleinraming suchen wir eine junge,
dynamische Persönlichkeit, die nach entsprechender interner Ausbildung die Stelle des

Junior Sales Manager International (m/w)
besetzen soll. In dieser Funktion sind Sie direkt der Verkaufsleitung unterstellt und werden in der Aus-
bildungsphase von unseren erfahrenen Vertriebsmitarbeitern an künftige Aufgaben herangeführt.

Ihre Aufgaben:
- Unterstützung der Sales Manager bei der Erstellung von Angeboten sowie diverser Ausarbeitungen
- Sichtung und Bewertung von Ausschreibungsunterlagen in techn. und kaufm. Sicht
- Selbstständiges Marktscreening sowie Mitbewerberbeobachtung
- Unterstützung bei der Erstellung von Verkaufs- und Argumentationsunterlagen
- Teilnahme an Fachmessen
- Schrittweise Übernahme der Betreuung bestehender Kunden inklusive After Sales Betreuung,
Trouble Shooting und Reklamationsmanagement
- Vertretung des jeweiligen Sales Managers in dessen Abwesenheit nach vorheriger Absprache

Ihr Profil:
- Bevorzugt technisch-/kaufmännische Ausbildung (HTL/HAK/Wirtschaftsingenieurswesen)
- Erste Erfahrungen im internationalen Vertrieb technischer Güter
- Abgeleisteter Präsenzdienst, bevorzugt militärische Ausbildung in einer Jägereinheit
- Affinität zu Waffen (Jäger, Sportschütze), handwerkliches Geschick
- Makelloses Deutsch, gute Rhetorik und verhandlungssicheres Englisch, weitere Fremdsprachen
von Vorteil
- Erfahrungen in der Abwicklung von Akkreditiven, Bankgarantien sowie öffentlichen
Ausschreibungen wünschenswert
- Analytisches Denkvermögen, gutes Zahlenverständnis und die Fähigkeit abstrakt zu denken
- Sehr gute MS-Office-Kenntnisse
- Selbstständige, strukturierte Arbeitsweise
- Sicheres Auftreten, gute Benimmformen, soziale und interkulturelle Kompetenz
- Hohe Reisebereitschaft und Flexibilität

Sie sind eine dynamische Persönlichkeit mit Gestaltungswillen, die verlässlich agiert, bereit ist vorge-
gebene Ziele hartnäckig zu verfolgen aber auch bürokratische Notwendigkeiten zuverlässig und genau
zu erfüllen?
Sie möchten in einem österreichischen Traditionsunternehmen mit hervorragenden Zukunftsperspek-
tiven arbeiten, sich in einem erfahrenen Vertriebsteam etablieren und die Chance zur Weiterentwick-
lung nutzen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Für diese Stelle bieten wir einen Bruttomonatsbezug gemäß KV mind. € 3.000,00. Je nach Ausbildung und Erfahrung ist
eine Bereitschaft zur Überzahlung vorhanden.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an STEYR ARMS GmbH, Ramingtal 46, 4442 Kleinraming
oder per E-Mail an Herrn Bachmayr unter e.bachmayr@steyr-arms.com

Wir sind Österreichs größter Hersteller von Jagd- und Behördenwaffen.
Mit einem Exportanteil von über 90 % beanspruchen wir nach dem Motto
„Sicherheit-Präzision-Zuverlässigkeit-Innovation“
weltweit die Marktführerschaft in vielen Produktsegmenten.

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Immo 
bIlIen

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

KLIPP Salon Purgstall
(Voll- oder Teilzeit)

Wir freuen uns auch auf
WiedereinsteigerInnen
& MitarbeiterInnen 40+
KV Lohn ab € 1.448,- + Prämien

cornelia.hauch@klipp.at
Tel.: 0664/8191042
Mehr Infos unter:
www.frisörjob.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Vanessa Kaminski
Tel.: 0664 / 815 77 04
v.kaminski@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 70.000
km, VP € 17.000,-  0664-
88138545

BMW 320 Coupé, EZ 06/
2010, 184 PS (135 kW), Die-
sel, 134.500 km, 6-Gang,
Sportfahrwerk, Angel Eyes, Per-
formance Endrohre, schwarzer
Dachhimmel, M-Paket (innen
u. außen), Standhzg., lückenlo-
ses Serviceheft, 8-fach bereift,
SR 19"/Alu (1 Saison), WR 17"/
Originalfelgen (1 Saison), , Top-
Zustand! VB € 16.990,-
 0650-2243859

Golf Variant 1,9l Diesel, Schalt-
getriebe, Erstzulassung 03/
2008, 130.000 km, Diesel,
77 kW, Pickerl, ABS, Airbag,
Tempomat, Radio mit CD-
Player, Klimaanlage, Schiebe-
dach, elektrische Fensterheber
und Spiegel, € 5.500,-
 0699-10824116

Ich (w, 18) suche ein Zim-
mer um ca. 200-300€ p.M.
zum Schlafen und Wohnen. Ich
könnte im Haushalt helfen,
Babysitten, etc..., bei Interesse
bitte melden unter  0677-
61296513

Amstetten: Vollmöblierte Woh-
nung mit Parkplatz ab sofort zu
vermieten. Miete € 360,- + BK
€ 62,- Kaution € 1.100,-,
www.wohnsoft.at  0660-
7098086
Stadt Haag/Mostviertel:
7 adaptierte Wohnungen in
zentraler Lage, 40-70 m², un-
möbliert, Zentralheizung, Gar-
tenmitbenützung, Parkplatz.
Energiekennziffer 159,08. Prei-
se auf Anfrage. Provision je
1 Bruttomonatsmiete, Kaution
je 3 Bruttomonatsmieten.
Aigner Real, Bad Ischl
 050812-13304 oder email:
info@aigner-real.at

Toasta Rossi zu verpachten
4360 Grein  0664-2603624

Gastronomiebetrieb, Pizzeria in
Grein am Stadtplatz ab Jänner
zu vermieten 178 m² + Schani-
garten  0660-7668240

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Zu wenig Geld für Geschenke?
Die CHANCE zum Geldverdie-
nen. Ohne Schulden in die
Weihnachtszeit! Wir helfen dir
dabei, deine Träume wahr zu
machen!
Zeitungszusteller/in auf
Werkvertragsbasis in
Haag,  Amstetten gesucht.
Was Sie benötigen: ein Mobilte-
lefon und ein eigenes Fahr-
zeug. Beliefern Sie bis 6 Uhr
(Sonn- und Feiertage bis 7 Uhr)
die Abonnenten von Krone und
Nachrichten.
 0800-665595,
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

Zur Verstärkung unseres Ver-
kaufsteams suchen wir ab so-
fort einen Außendienst-
mitarbeiter (m/w) auf
selbstständiger Basis.
Wir sind Europas Nummer eins
in der Herstellung und im Ver-
kauf von Balkonen & Zäunen
aus Aluminium. Verkaufsgebiet
Salzburg Oberösterreich & Nie-
derösterreich. Überdurchschnitt-
liche Verdienstmöglichkeiten
und eine langfristige Partner-
schaft.
Nähere Infos unter
www.leeb.at/jobs
Leeb Balkone GmbH, z.H.
Herrn Stromberger, Leebstr. 1,
9563 Gnesau,
 +43-676-88287726,
E-Mail: bewerbung@leeb.at

Wir sind ein Nichtraucherlokal
und suchen eine Nichtraucher-
Restaurantfachkraft,
Umgebung Amstetten,
 0699-10136366

Suche Ordinationsgehilfin
für allgemeinmedizinische
Praxis in Amstetten.
Bewerbung bitte schriftlich an
Dr. THOMANEK, Bahnhof-
straße 4, 3300 Amstetten
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Aufnahme-
Prüfung

Sichere Dir Deinen Ausbildungsplatz
noch vor den Weihnachtsferien!
Komm am 03. Dezember
- auch ohne Anmeldung -
zur jugendsteel Aufnahmeprüfung.

Die voestalpine Precision Strip GmbH in Böhlerwerk
lädt dich zur Lehrlings-Aufnahmeprüfung ein, auch
wenn du noch nicht angemeldet bist bzw. du dich
noch nicht beworben hast. Komm einfach vorbei,
nimm deine Bewerbungsunterlagen mit und nutze
deine Chance.

Wann: 03. Dezember - 16:00 Uhr
Wo: jugendsteel Ausbildungszentrum

voestalpine Precision Strip GmbH
in Böhlerwerk, Waidhofner Straße 17

Informationen unter www.jugendsteel.at oder
telefonisch direkt beim Ausbildungsleiter
Richard Berndl, Telefon 07442 600 530.

AUtoBAHN

Neue Vignette ist gelb
AMStEttEN. Seit 22. November 
ist die Vignette 2019 in Zitronen-
gelb an 6.000 Vertriebsstellen im 
In- und Ausland erhältlich. Die 
Jahresvignette für Autos kostet 
89,20 Euro, jene für Motorräder 
35,50 Euro – gültig sind sie von 
1. Dezember 2018 bis 31. Jänner 
2020. „Wir empfehlen, sich recht-
zeitig die Vignette zu besorgen, 
um Ärger und Terminstress zu 

sparen“, sagt As� nag-Geschäfts-
führerin Ursula Zechner. Wie alle 
Mauteinnahmen werden auch die 
Einnahmen aus dem Vignetten-
verkauf in die Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit, in die Verbesse-
rung des Fahrkomforts sowie in 
den Betrieb und den Ausbau des 
2.223 Kilometer umfassenden ös-
terreichischen Autobahnen- und 
Schnellstraßennetzes investiert.

Ab 1. Dezember ist das Autobahnpickerl in Zitronengelb gültig. Foto: Asfi nag

NEBEL

Richtig reagieren
„Im Nebel resultiert das hohe 
Unfallrisiko auch aus dem ‚Lem-
ming-Verhalten‘: Lenker hängen 
sich häu� g instinktiv an das Licht 
des Vordermanns – dadurch ist der 
Abstand zum Vordermann oft zu 
gering und es kann vorkommen, 
dass die Fahrgeschwindigkeit nicht 
mehr der Sichtweite entspricht”, 
sagt ÖAMTC-Fahrtechnikexperte 
Roland Frisch. Insbesondere in der 
Früh und am Abend sollten Au-
tofahrer mit Nebel rechnen und 
entsprechend vorsichtig fahren. 

Es sollte mindestens ein Zwei-
Sekunden-Abstand zum vorde-
ren Fahrzeug eingehalten werden. 
Man muss auch die Geschwindig-
keit bereits vor einer Nebelbank 
den Sichtverhältnissen anpassen. 
Die beste Kombination bei Nebel 
sind Abblendlicht und Nebelschein-
werfer. „Der Letzte in der Kolonne 
sollte die Nebelschlussleuchten ein-
schalten. Auf keinen Fall darf man 
Fernlicht verwenden, dies sorgt 
für Selbstblendung und eine noch 
schlechtere Sicht“, sagt Frisch.

Herbst ist Hochsaison für Unfälle durch Nebel.  Foto: Thomas Leitner
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   1.   WSG Wattens   15   10   4   1   32   10   34  
   2.   FC Blau Weiss Linz   15   10   1   4   33   16   31  
   3.   SV Ried   15   8   4   3   20   10   28  
   4.   KSV 1919   15   7   3   5   24   24   24  
   5.   SC Austria Lustenau   15   6   5   4   26   16   23  
   6.   SC Wiener Neustadt   15   6   5   4   17   17   23  
   7.   SV Lafnitz   15   5   7   3   19   17   22  
   8.   FAC Wien   15   5   5   5   18   21   20  
   9.   FC Liefering   15   6   1   8   21   22   19  
   10.   FC Innsbruck II   15   4   6   5   13   14   18  
   11.   Young Austria Wien   15   5   3   7   21   32   18  
   12.   Juniors OÖ FC   15   5   2   8   21   28   17  
   13.   SK Austria Klagenfurt   15   3   6   6   17   20   15  
   14.   SK Vorwärts Steyr   15   4   2   9   14   32   14  
   15.   SKU Amstetten   15   3   4   8   21   26   13  
   16.   SV Horn   15   2   4   9   17   29   10  

  FC Blau Weiss Linz - SV  Lafnitz   0:1   (0:1)  
  FC Innsbruck II - SC Austria Lustenau   0:0   (0:0)  
  Juniors oÖ FC - SV Guntamatic ried   0:1   (0:0)  
  KSV 1919 - SKU Ertl Glas Amstetten   2:0   (0:0)  
  SC Wiener Neustadt - FAC Wien   0:0   (0:0)  
  SK Austria Klagenfurt - FC Liefering   3:0   (3:0)  
  WSG Swarovski Wattens - SV Horn   1:0   (1:0)  
  Young Austria Wien - SK Steyr   4:2   (2:1)  

BUNDESLIGA 2. LIGA

2. LIGA

Letzte Pleite
AMStEttEN. Nach den enttäu-
schenden letzten paar Wochen 
hatte der SKU in der Länder-
spielpause genug Zeit, sich auf das 
letzte Spiel vor der Winterpause 
auswärts in Kapfenberg vorzu-
bereiten. Das bessere Ende in der 
Partie behielten jedoch die Steirer.

In der ersten Halbzeit war es vor 
allem Kapfenberg, die nach einer 
kurzen Drangphase der Amstett-
ner zu Beginn die Spielkontrolle 
übernahmen. In der 16. Minute be-
wahrte die Querlatte den SKU vor 
dem 1:0. In der zweiten Halbzeit 
passierte dann mehr. Nach knapp 
70 Minuten wurde ein langer Ball 
auf Sabitzer geschlagen, der von 
Gschossmann nurmehr mit einem 
Foul im Strafraum gestoppt werden 
konnte. Sencar verwertete den fäl-
ligen Strafstoß souverän. Amstetten 
versuchte nach diesem Tor zurück-
geschlagen. Ein Treffer gelang wie-
der nur den Steirern. Eine Hereinga-
be konnte nicht geklärt werden und  
Sabitzer staubte zum 2:0 ab. Der 
SKU überwintert somit als Vorletz-
ter und hat nun in der Winterpause 
einige Baustellen. 

Scharner (li.) und Co. verloren erneut.
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Ehrenzeichen für Wolfgang Laaber
BLINDENMArKt. Späte Aner-
kennung erfuhr der ehemals 
erfolgreiche Triathlet Wolfgang 
Laaber bei der Weihnachtsfeier 
des NÖ Triathlonverbandes.

Wolfgang Laaber, der leiden-
schaftliche Lehrer aus Blin-
denmarkt bekam das Goldene 
Ehrenzeichen des ÖTRV (Öster-
reichischer Triathlonverband) für 
die Verdienste in der Ausübung 
des Sports sowie seiner langjäh-
rigen Funktionstätigkeit.
Als einer der ersten Triathleten in 
NÖ mit seinem Kompagnon Willi 
Wagner ab 1985 erfolgreich auf 
allen Wettkampfstätten Öster-
reichs unterwegs zu sein, zeich-
nete den Vollblutsportler aus. 
Zahlreiche Stockerlplätze mit 
den Höhepunkten bei den ÖM 
in Kirchbichl/T. (Bronze bei der 
Kurzdistanz 1994) und der Bron-
zemedaille in der Sprintdistanz 
1995 (Rechnitz/Bgld.) und den 
damit verbundenen Quali� kati-
onen für die WM in Wellington 
1994/NZL, in Cancún (Mexico 
1995) sowie in Stockholm (EM 
1995) bedeuteten herausragende 
Höhepunkte. 
Getoppt wurde das noch mit der 
Bronzemedaille in Funchal/Ma-

deira bei der EM 1999 im Team 
Österreich.
Als Mitbegründer des TriaTeams 
NÖ West hauptverantwortlicher 
Organisator des Auseetriathlons 
bis 2000, Strippenzieher für die 
Ausrichtung der Staatsmeister-
schaft in Blindenmarkt im August 
2000, war er auch noch so neben-
bei als Funktionär unermüdlich 
unterwegs. Etliche Einsätze als 
Wettkampfrichter bei diversen 
Veranstaltungen, als Chefkampf-
richter bei einigen Staatsmeister-
schaften verantwortlich für den 

reibungslosen Ablauf, ergänzten 
Laabers breites Spektrum.
„Ich habe durch diesen Sport so 
viele nette Leute und faszinieren-
de Gegenden kennen gelernt, dass 
dieser Lebensabschnitt sicher der 
interessanteste war“, so der Aus-
gezeichnete.
Sein ältester Sohn Oliver wirkt als 
Technischer Direktor des ÖTRV 
auf nationalem und internationa-
lem Terrain. Laaber: „Was gibt es 
Schöneres, als seinen Nachwuchs 
in den Fußstapfen des Vaters zu 
sehen.“

ÖTRV-Vizepräsident Andreas Paschinger, Wolfgang Laaber, NOETRV-Präsident 
Fritz Schwarz, NOETRV-Technischer Direktor Mag. Oliver Laaber  Foto: Martin Steiger
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MGV WallsEE-siNDElBURG

Adventsingen in der Pfarrkirche
siNDElBURG. Unter dem Motto 
„s geht da Weihnacht zua“ lädt 
der Männergesangsverein Wall-
see-Sindelburg zu einem Ad-
ventsingen in der Pfarrkirche 
Sindelburg. Neben dem Männer-
gesangsverein Wallsee-Sindel-
burg wirken die Aichberg Musi 
und der Wallseer Viergesang 
mit. Hermann Rafetseder hat die 
Gesamtleitung inne und er wird 
auch durch den Abend führen.
Nach dem Konzert lädt der 
Männergesangsverein Wallsee-
Sindelburg in den Arkadenhof 
des Gasthauses Hehenberger zu 
einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Gratis-Glühmost.

Der Männergesangsverein Wallsee-Sindelburg lädt zu einem Adventsingen.  Foto: MGV Wallsee-Sindelburg

Samstag, 8. Dezember, 16 Uhr
Pfarrkirche Sindelburg
Eintritt: 7 Euro, Kinder frei
Kartenvorverkauf: Raiba Wallsee
Tel. 07433/2268

BilDUNGsZENtRUM GlEiss

Offene Tür
soNNtaGBERG. Alle Schulen 
und der Hort laden zum Tag der 
offenen Tür ins Bildungszentrum 
Gleiß. Mit verschiedenen Vorfüh-
rungen, Aktionen und Ausstellun-
gen aus den einzelnen Fachberei-
chen werden die Schwerpunkte 
und Inhalte der Schulen vermit-
telt. Um 9 und um 11 Uhr � nden 
im Turnsaal Präsentationen aus 
den Schulen und dem Hort statt. 

Dabei wird Gelegenheit zur per-
sönlichen Beratung durch die Leh-
rer und Direktoren geboten. Infos: 
www.gleiss.or.at  Anzeige

Gleich vier Schultypen präsentieren sich am 1. Dezember in Gleiß.

Fo
to

: B
ild

un
gs

ze
nt

ru
m

 G
le

iß

Samstag, 1. Dezember 2018
Waidhofnerstraße 22
Dauer: 8.30 bis 13 Uhr
Vorführungen: 9 und 11 Uhr im 
Turnsaal
Telefon: 07448/2316

WEltWEitER ERFolG

Ballett Schwanensee
aMstEttEN. Pjotr Iljitsch Tschai-
kowskys Ballett „Schwanensee“ 
zählt zu den schönsten und meist auf-
geführten Werken seiner Art. Zum 
weltweiten Erfolg wurde Schwanen-
see jedoch erst nach Tschaikowskys 
Tod in der Choreographie von Mari-
us Petipa und Lew Iwanow. Tänzer 
begeistern mit außergewöhnlichen 
Fähigkeiten. Die Rolle der Odette, 
verzaubert vom bösen Zauberer in 
die Schwanenkönigin, und ihr Geg-
ner, der Schwarze Schwan, ist eine 
Herausforderung für jede Balleri-
na. Die Primaballerina verkörpert 
beide Rollen mit graziöser Eleganz. 
Sie tanzt ihre Rollen nicht, sie wird 
eins mit ihnen – sie ist Odette und 
Odile. Prachtvolle Kostüme, auf-
wändige Bühnenbilder sowie die 
einzigartige Choreographie von Pe-
tipa und Iwanow entführen die Be-
sucher mit der wunderbaren Musik 
von Tschaikowsky in die Welt des 
russischen Balletts.

Graziöse Eleganz der Ballerina

Foto: Sporer

23. Jänner 2019, 19.30 Uhr
Johann Pölz-Halle Amstetten
VVK: Raiffeisenbanken,
oeticket.com
Schröder-Konzerte Tel. 0732/221523
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HÖRMoMENtE

Cosmic Waves live
aMstEttEN.  Mit Cosmic 
Waves, bestehend aus Tanja Pich-
ler, Marco Gatty und Heinz Au-
gustin, erobern nahezu überirdi-
sche Klangwellen am Mittwoch, 
dem 5. Dezember um 20.30 Uhr 
im Rahmen der HörMomente 

die kulturKIRCHE St. Marien 
in Amstetten-Allersdorf. Der In-
itiator der HörMomente, Pfarr-
gemeinderat Friedrich Kriener, 
emp� ehlt, Liegestühle mitzubrin-
gen, um sich ganz dem musika-
lischen Erlebnis hinzugeben.

Die Formation „Cosmic Waves“ gestaltet live die HörMomente.  Foto: Cosmic Waves

MUsiCal

Der Kleine Prinz
aMstEttEN. Der Kleine Prinz 
von Antoine de Saint-Exupéry 
wurde in 110 Sprachen übersetzt 
und ist eines der meistgelesenen 
Bücher der Welt.

Millionen von Kindern und Er-
wachsenen haben die Geschichte 
um einen jungen Botschafter von 
einem fremden Stern regelrecht 
verschlungen. Der Sänger, Schau-
spieler, Regisseur und Choreograph 
Jochen Sautter übersetzte aus dem 
Französischen und die amerikani-
sche Opernsängerin Deborah Sas-
son schuf die Musik. Gemeinsam 
bearbeiteten sie den wunderbaren 
Erzählstoff und schufen so die li-
terarische Vorlage. Entstanden 
ist ein farbenfrohes Musical für 
„große und kleine Menschen“. Für 
die Saison 2019 wurde weiter an der 
Produktion gefeilt: Noch beeindru-
ckender werden Musik, Licht, Mul-

timediatechnik, Schauspiel, Cho-
reogra� e und Gesang miteinander 
verschmelzen, um den Zuschauer 
in die magische Welt des kleinen 
Prinzen zu entführen.

„Man sieht nur mit dem Herzen gut, das 
Wesentliche ist für die Augen unsichtbar“

Der Kleine Prinz
Samstag, 9. Februar 2019
19.30 Uhr, Pölz-Halle Amstetten 

Foto: M. Esser

& Band& Band

TOUR 2019TOUR 2019

MostviertelEventswwwwwwwww... ...aaattt

Samstag 13. April 2019
AMSTETTEN

Beginn: 18:00 Uhr (Einlass ab 16:30 Uhr)
EISHALLE

Freitag 12. April 2019
HOLLABRUNN

Beginn: 19:30 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr)
SPORTHALLE

KVV Amstetten: Kultur- & Tourismusbüro, Rathaushof Amstetten, Tel. 07472/601-454,
und online: www.avb.amstetten.at sowie in allen Volksbanken und auf oeticket.com

— Über 20 Jahre Nik P.—

KVV Hollabrunn: alle Volksbanken, oeticket.com
Konzertinfo: 0664 /28 35 900



Anzeigen Amstetten36 48. Woche 2018DAS IST LOS

Top-Termine

NABUCCO 
SEITENSTETTEN. Die Inszenierung der „Sta-
gione D’Opera Italiana“ bietet Nabucco mit 
internationalen Solisten, Chor und Orchester. 
Am 2. August 2019 erleben Open-Air-Fans das 
Meisterwerk im wunderbaren Ambiente des 
Stiftshofes in Seitenstetten. Karten: www.tips.
at, www.cofo.at, Ö-Ticket, Tel. 0900/9496096

Foto: Luka Fode

DER KLEINE PRINZ – DAS MUSICAL 
LINZ/AMSTETTEN. Das Musical entführt 
am 9. Februar in Amstetten und am 12. Februar 
2019 in Linz in die magische Welt des Prinzen 
und vermittelt die Botschaft von Saint-Exupéry 
mit Orchester, visuellen Effekten, Schauspiel 
und Gesang. Karten: Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Schröder-Konzerte Tel. 0732/221523
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AFRIKA! AFRIKA! 
LINZ. Die Erfolgsshow „Afrika! Afrika!“ 
kommt zurück nach Linz. Vom 10. bis 12. 
Mai 2019 gibt‘s bei fünf Vorstellungen in 
der Linzer TipsArena spektakuläre Artistik, 
einen lebensgroßen Elefanten, afrikanische 
Rhythmen und vieles mehr zu erleben. Karten: 
www.tips.at, Ö-Ticket, alle Vorverkaufsstellen 
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NIGHT OF THE DANCE 
LINZ/AMSTETTEN/STEYR. Inter-
nationale Spitzentänzer zeigen am 4.1. in 
Amstetten, am 5.1. in Linz und am 14.3. 
in Steyr im neuen Programm spektakuläre 
Tanz- und Akrobatikszenen im Stil von 
Riverdance, Dirty Dancing, Stomp, Afrika 
Afrika uvm. Karten: Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523

Foto: Schröder

WALTER KAMMERHOFER

„Geh schleich di“
STEYR. Ferdinand Gratzl der Drit-
te, Urenkel von Ferdinand Gratzl 
dem Ersten, führt in dritter Gene-
ration die Greißlerei „Gratzl am 
Platzl“ in Großglain an der Gmein. 
Aber der Handel ist im Wandel, 
die ganze Welt hat sich verändert. 
Nur nicht der Ferdinand. Und so 
kommt es, wie es kommen musste 
... So kann man die letzten Stun-
den am letzten Tag in der letzten 
Greißlerei vom letzten Stammhal-
ter der Großglainer „Gratzls“ vom 
„Gratzl-Platzl“ erleben.
„Geh schleich di“ bringt Walter 
Kammerhofer in sechs Varianten 
an einem einzigen Abend, von 
denen man jede einzeln ins Herz 
schließen und selbiges vor Lachen ausschütten muss. Kunden am 

Platzl … sonst heißt‘s am Ende 
wirklich „Geh schleich di“. Kar-
ten für diese letzte Vorstellung 
sind bei Ö-Ticket und allen Ö-Ti-
cketverkaufsstellen erhältlich. Bei 

Tips gibt es viermal zwei Karten 
für diese Vorstellung zu gewin-
nen.

Walter Kammerhofer bei „Geh schleich di“  Foto: Gerhard Sengstschmid

Samstag, 23. Februar 2019
Stadtsaal Steyr

WEIHNACHTSKONZERT

The Christmas Gospel
AMSTETTEN. Einige der besten 
Stimmen der Südstaaten der USA 
erklingen am Montag, 17. Dezem-
ber, 20 Uhr, in Amstetten. The 
Christmas Gospel gastieren in der 
Herz Jesu-Kirche, mit einem Fee-
ling von Harlem, St. Louis und Jer-
sey. In vorweihnachtlicher Stim-
mung und heiterer Besinnlichkeit 
erklingen die berühmtesten Songs 
aus dem Repertoire des Ensemb-
les, nicht fehlen dürfen Klassiker 
wie „Oh Happy Day“ oder „Ama-
zing Grace“. Wenn die Sänger ihre 

glasklare Stimme bis in die höchs-
ten Register erheben, ist Gänse-
haut-Stimmung vorprogrammiert. 
Gospel, Gefühl und Temperament 
vereinigen sich hier zu einem faszi-
nierenden Erlebnis. 
Karten: www.tips.at, Ö-Ticket, alle 
bekannten Kartenbüros.
Tips verlost 2x2 Freikarten.

The Christmas Gospel gastieren in der Herz Jesu-Kirche.  Foto: Marcel Billaudet

STADT HAAG. Der Haager The-
aterkeller zeigt den Film „Tully“ 
von Jason Reitman und Diablo 
Cody. 
Marlo (Charlize Theron) hat ge-
rade erst ihr drittes Kind bekom-
men, als ihr Bruder ihr ein be-
sonderes Geschenk macht: Eine 
„Night nanny“, die sich nachts 
um die Kinder kümmern soll. 

Freundschaft
Marlo ist zunächst skeptisch ge-
genüber dem Gedanken, Hilfe 
von einer fremden Person anzu-
nehmen, doch als sie die junge, 
schlaue und witzige Nanny na-
mens Tully kennenlernt, ent-
wickelt sich eine einzigartige 
Freundschaft zwischen den bei-
den Frauen.

THEATERKELLER

„Tully“

Montag, 3. Dezember, 19 Uhr
Donnerstag, 6. Dezember, 20 Uhr
Haager Theaterkeller, Stadt Haag
Eintritt: 7/5 Euro
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Wöchentliche Termine

DO, 29. November

FR, 30. November

SA, 1. Dezember

SO, 2. Dezember

MO, 3. Dezember

DI, 4. Dezember

MI, 5. Dezember

DO, 6. Dezember

FR, 7. Dezember

Top-Termine

HaNsi HiNtERsEER 
aMstEttEN. Hansi Hinterseer gibt 
mit dem Tiroler Echo ein wunderbares 
Weihnachtskonzert. Samstag, 1. 
Dezember, 18 Uhr, Sporthalle Amstetten, 
Karten: Kultur- und Tourismusbüro, Tel. 
07472/601-454, www.avb.amstetten.at
sowie in allen Volksbanken
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Amstetten: Hebammensprechstunde - Grup-
penberatung mit Maria Zehethofer, jeweils Frei-
tag 14-tägig, 9.30 - 10.30, im Anschluss von
10.30 - 11.00 werden individuelle Fragen be-
antwortet

Amstetten: "Stöpserltreffen" - Information -
Austausch - Beratung mit Theresia Hirtl-Leicht-
fried (Dipl. Sozialarbeiterin), jeweils Freitag 14-
tägig, 9.00 - 10.30, im Anschluss von 10.30 -
11.00 werden individuelle Fragen beantwortet,
Info:  0680-2152149

Blindenmarkt: "Mami-Treff", Mehrzweck-
haus, Spielplatz oder Ausee, jeden 2. Donners-
tag ab 4.10.2018, 9.30 - 11.00, VA: familien-
freundliche Gemeinde, Info: M.-S. Distlberger
 0664-4250052, A. Funk  0680-
2103501 oder D. Stelzeneder
 06801175647

Kematen an der Ybbs: Eltern-Kind-Spiel-
gruppe, Pfarrsaal, Start 13.9.2018, alle 2 Wo-
chen, 9.00 - 11.00, Info: S. Klamert  0650-
9748169

Viehdorf: offenes Singen im Gewölbesaal
des Betreuten Wohnen, jeweils dienstags,
15.30 - 17.00

Zeillern: Gottesdienste im Dezember, Pfarrkir-
che, 8.00 Sonn- und Feiertagen, 19.00 Vor-
abend

Zeillern: Gottesdienste im November, Pfarrkir-
che, 9.30 Sonn- und Feiertagen, 19.00 Vor-
abend

Zeillern: Kinderturnen für Kindergarten- /
Volksschulkinder, Turnsaal Volksschule, 11x ab
26.9.2108 (Schnuppern), 3-6 Jahre 15.30 -
16.30 & ab 6 bis ca. 10 Jahre 16.30 - 17.30,
Info: B. Zarl  0664-88705516

Zeillern: Spielgruppe für Kinder ab 1,5 bis 3
Jahre, jeden Mittwoch Gruppe 1 8.15 - 9.40
mit Gabriela Pfaffeneder & Gruppe 2 9.45 -
11.15 mit Helga Daurer, Pfarramt, Info: G. Pfaf-
feneder  0660-5588419 oder H. Daurer
 0660-8183358

Amstetten: Fahnenaktion - Internationaler
Tag gegen Gewalt an Frauen, Hauptplatz beim
Christbaum, 10.00, VA: Frauenhaus

Amstetten: Jamsession mit "BambuRadio"
(rauchfrei), Cafeti Club, 20.00, VA: JAMstetten

Amstetten: Konzert "Ramsch & Rosen Quar-
tett - Expanda", Pölz-Halle, 19.30

Ardagger: Infoabend Kindergartenskikurs,
Gasthaus Stöger, 19.30, VA: Gesunde Gemein-
de

Ardagger-Markt: Babytreff - Treffpunkt für
Familien mir ihren Baby's und Kleinkindern,
Pfarramt, 9.00 - 11.00, VA: Soziale Dorferneue-
rung

Euratsfeld: Tag der offenen Tür, Mittelschu-
le, VA: Mittelschule

Haag: Adventkranzverkauf, weihnachtliche
Geschenke und Kekse, ASO Haag Unterge-
schoß, 29.11.2018 12.30 - 17.00 &
30.11.2018 8.00 - 12.00

Haag: Film "Das Leben ist ein Fest", Theater-
keller, 20.00, Info:  07434-44600

Oed-Öhling: Adventkranzbinden, Pfarrsaal,
16.00 - 19.00, VA: Pfarre Mauer-Öhling, Info:
G. Dirnberger  0680-1236804

Seitenstetten: Stöpserltreffen, Bildungs-
haus St. Benedikt, 20.9.2018, 18.10.2108 &
29.11.2018, 9.00 - 11.00

Amstetten: Konzert "Gert Steinbäcker &
Band - Tour 2018", Pölz-Halle, 19.30

Aschbach: Theateraufführung "Der Meister-
boxer", Pfarrsaal, 20.00, VA: Bühne Aschbach

Haag: Adventkranzverkauf, weihnachtliche
Geschenke und Kekse, ASO Haag Unterge-
schoß, 29.11.2018 12.30 - 17.00 &
30.11.2018 8.00 - 12.00

Haag: Konzert "Thekla & The Freewheelin'",
Theaterkeller, 20.00, Info:  07434-44600

Kematen an der Ybbs: Vokalensemble
Stimmstärke 8 - Menschen samma olle, Zen-
trum Kem.A[r]T, 19.00, VA: Kulturreferat

St. Peter in der Au: Hl. Messe mit Advent-
kranzsegnung, Pfarrkirche St. Michael, 19.30,
VA: Pfarre St. Michael

St. Peter in der Au: Punsch Party, GH Krif-
ter, 20.00

Zeillern: Weihnachtskonzert der Trachtenmu-
sikkapelle, Schloss Hotel, 19.30, VA: Musikver-
ein

Allhartsberg: Segnung der Adventkränze -
Jugendmesse, 19.00, VA: Landjugend

Amstetten: Weihnachten mit Hansi Hinter-
seer und dem Tiroler Echo, Sporthalle, 18.00

Aschbach: Theateraufführung "Der Meister-
boxer", Pfarrsaal, 20.00, VA: Bühne Aschbach

Ertl: Musikschulkonzert, Turnsaal der Volks-
und Mittelschule, 15.00 - 17.00, VA: Carl Zel-
ler Musikschule

Ferschnitz: Konzert und Gestaltung der hl.
Messe, Pfarrkirche / Musikheim, 17.00, VA:
Musikverein

Kematen an der Ybbs: Adventeinstim-
mung mit Nikolaus-Besuch, Zentrum
kem.A[r]T, ab 15.00, VA: Kulturreferat

Neuhofen an der Ybbs: Kinderkonzert -
ein musikalischer Adventkalender "Mäuschen
Max", Gwölb zu Feldpichl, 14.30

Neuhofen an der Ybbs: ÖKB vorweih-
nachtliche Feier, Perbersdorfer Heuriger, 14.00
- 18.00

Neustadtl an der Donau: Heimatabend,
Gasthaus Kürner, 20.00, VA: Volkstanzgruppe

Seitenstetten: "Gottes Sehnsucht nach
mir", Stift - Benediktussaal, 9.00 - 16.30

St. Peter in der Au: Pfarrkaffee, Pfarrhof
St. Peter, 1.12.2018 13.30 - 18.00 &
2.12.2018 9.00 - 18.00, VA: Pfarre

St. Peter in der Au: Tag der offenen Tür an
der Polytechnische Schule, 8.30 - 12.00

Strengberg: Fackelwanderung, VA: FCU
Mein Maler

Wallsee-Sindelburg: Wildbretverkauf,
vorm Gemeindeamt, 8.00 - 11.00, VA: Jäger-
schaft Sindelburg

Wolfsbach: Adventkonzert in der Kirche,
19.00 - 21.00, VA: Pfarre

Amstetten: Konzert "Poxrucker Sisters -
Herzklopfn unplugged im Advent", Pölz-Halle,
18.00

Ardagger-Stift: Nikolofeier, Dorfplatz,
16.30, VA: NÖ AAB

Aschbach: Theateraufführung "Der Meister-
boxer", Pfarrsaal, 14.30 & 18.00, VA: Bühne
Aschbach

Euratsfeld: Pfarrkaffee mit Missionskerzen-
verkauf, Pfarrgemeindezentrum, 8.00 - 12.00,
VA: katholische Frauenbewegung

Ferschnitz: Andreaskirtag, Marktplatz, 9.00

Neuhofen an der Ybbs: Literaturcafe,
BMN Buch Media Neuhofen, 9.30 - 11.30, VA:
BMN

Neuhofen an der Ybbs: Nikolaus und
Krampusumzug, Marktplatz, 16.00 - 18.00,
VA: Landjugend

Neustadtl an der Donau: Mundartlesung -
 "Hiazt kimmt die stade Zeit", Nadlingerhof,
14.00, VA: NÖ Textwerkstatt, Info: Willi Leimer

Oed-Öhling: Adventheuriger, Mostheuriger
Memelauer, 16.00

St. Georgen am Ybbsfelde: 38. Christ-
kindlmarkt, Georgsaal, 8.00 - 18.00, VA: Dor-
ferneuerungsverein

St. Peter in der Au: Adventmarkt, Pfarrhof
St. Johann, 9.30 - 12.00, VA: Pfarrgemeinde-
rat St. Johann

Ulmerfeld: Musikantenstammtisch mit Musik
und Tanz, GH Kirchenwirt, 14.00

Ulmerfeld: Nikolauseinzug der Pfadfinder,
Schloss / Kirchenplatz, 16.00, VA: Pfadfinder-
gruppe Ulmerfeld-Hausmening

Viehdorf: Punschstand "Helfen wir helfen",
Dorfhaus, 9.00 - 12.00, VA: ÖAAB

Haag: Film "Tully", Theaterkeller, 19.00, Info:
 07434-44600

Oed-Öhling: Adventandacht - "7 nach 7",
Pfarrkirche Oed, 19.00, VA: Pfarre Oed-Zeillern

Amstetten: "Der Weg zur Prosperität" - Ste-
phan Schulmeister, Rathaussaal, 19.30, VA:
Kulturhof

Amstetten: Kabarett "Das war 2018 ... Ein
Jahr im Rückspiegel", Pölz-Halle, 19.30

Euratsfeld: Tag der offenen Tür, Mittelschu-
le, 8.00 - 12.00 & 18.00 - 20.30, VA: Mittel-
schule

Ferschnitz: Infoveranstaltung 24 Stunden Be-
treuung, Mehrzwecksaal, 19.00 - 22.00, VA:
Gesunde Gemeinde

Neustadtl an der Donau: Klassenabend
"Keyboard, Querflöte und Gitarre", NMS,
18.30 - 20.00, VA: Musikschule Ybbsfeld

Oed-Öhling: offener Turnsaal für Kinder bis
5 J., Turnsaal der VS, 14.30 - 16.30, VA: Ge-
sunde Gemeinde

Oed-Öhling: Weihnachtskarten & Anhänger
gestalten, Kirchwegersaal, 16.00 - 18.00, VA:
Pfarre Mauer-Öhling

Wallsee-Sindelburg: Rorate, Pfarrkirche,
6.00 - 7.00, VA: Pfarre Sindelburg

Allhartsberg: Nikolausaktion, VA: Landju-
gend

Amstetten: Konzert "Austria String Trio -
Drei Virtuosen gehen neue Wege", Pölz-Halle,
19.30

Amstetten: Vortrag "lawinen update 18/19 -
 aus Lawinen lernen", Arbeiterkammer, 19.00,
VA: Alpenverein

Blindenmarkt: Nikolausfeier, 18.00 - 20.00,
VA: Rotes Kreuz

Ferschnitz: Nikolaus Hausbesuche, 16.00,
VA: Union Sport

Kematen an der Ybbs: "Der Nikolaus
kommt...", Gasthaus Bachlerhof Abetzdorf,
16.00, VA: Kulturreferat, Info:  07448-2312

Neuhofen an der Ybbs: Hausbesuche Ni-
kolaus, Gemeindegebiet, 16.00 - 22.00, VA:
Tourismusverein, Info:  07475-52700-40

Neuhofen an der Ybbs: Roratemesse,
Pfarrkirche, 6.00 - 8.00, VA: Pfarre

St. Georgen am Ybbsfelde: Rorate, Pfarr-
kirche, 6.00 - 7.00, VA: Pfarre

St. Georgen am Ybbsfelde: Nikolausakti-
on, Gemeindegebiet, 16.00 - 18.00, VA: JVP
Krahof

Allhartsberg: Nikolausaktion, VA: Landju-
gend

Amstetten: "Überleben" - Gerhard Zeillin-
ger, Café zum Kuckuck im Kino, 19.30, VA:
Kulturhof

Ardagger-Markt: Kindernikolaus, Markt-
platz, 17.30, VA: ÖVP

Haag: Film "Tully", Theaterkeller, 20.00, Info:
 07434-44600

Krenstetten: Nikolaustag, Pfarrkirche/Dorf-
keller, 17.00, VA: Dorferneuerungsverein

St. Georgen am Ybbsfelde: Nikolausakti-
on, Gemeindegebiet, 16.00 - 18.00, VA: JVP
Krahof

St. Georgen am Ybbsfelde: Nikolausfeier,
Georgsaal, 15.00 - 17.00, VA: Pfarre

Wallsee-Sindelburg: Adventgang, St. An-
nakirche / Schloss, 18.00 - 19.00, VA: Pfarre
Sindelburg

Wallsee-Sindelburg: Tanzabend, Gasthaus
Hehenberger, 19.00

Amstetten: Musical for Kids 5+ "Benjamin
Blümchen - Weihnachten mit Törööö!", Pölz-
Halle, 17.00

Aschbach: Theateraufführung "Der Meister-
boxer", Pfarrsaal, 20.00, VA: Bühne Aschbach

Haag: Konzert "James Cottriall", Theaterkel-
ler, 20.00, Info:  07434-44600

Neuhofen an der Ybbs: Advent-Konzert
"Es wird ein Stern aufgehen", Pfarrkirche,
19.30

Neuhofen an der Ybbs: Advent-Konzert,
Pfarrkirche, 19.30 - 22.30, VA: Sängerrunde

Neustadtl an der Donau: Imkerstamm-
tisch, Gasthaus Ortmüller, 19.00, VA: Imkerver-
ein

Oed-Öhling: Nikolausumzug, Sturmsaal
Oed, 18.00, VA: Sportunion Oed

Seitenstetten: Krampusausfahrt, Gemeinde-
parkplatz, 19.00, VA: MSC

Strengberg: Lesekreisabend, Küche der Neu-
en Mittelschule, 19.30, VA: Lesekreis
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Voranzeigen

Notrufe

Ärztedienst

Bürgerservice

Märkte

Adventmärkte

Tierärzte

Gesundheits-Tips

Fitness-Tips

Apothekendienst

Blutspenden

Kino

Strengberg: Stammtisch FC Au, Gasthaus
Pambalk-Blumauer, 18.00 - 21.00

Wallsee-Sindelburg: Adventgeschichten,
Bücherei Wallsee, 16.00 - 16.30, VA: Gemein-
debücherei

Wallsee-Sindelburg: Nikolausfahrt mit Pfer-
dekutsche, Marktplatz Wallsee, 18.00 - 21.00,
VA: ÖVP

Biberbach: Advent im Dorf - Kunsthand-
werk, Gasthäuser/Dorfplatz/Volksschule/
Pfarrkirche, 1.12.2018 13.00 - 19.00,
2.12.2018 9.00 - 17.00, VA: Kulturausschuss
und Vereine

Winklarn: Mutterberatung, Gemeindeamt, je-
den 1. Dienstag im Monat, 15.15 - 16.00, VA:
Dr. Mischkounig, Hebamme Maria Dorner

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Amstetten:
1.12.2018 & 2.12.2018
Dr. Sabine Lahnsteiner  07472-28906

Aschbach, Oed-Öhling, Strengberg,
Wallsee-Sindelburg & Zeillern:
1.12.2018 & 2.12.2018
Dr. Ernst Lahnsteiner  07432-2220

Blindenmarkt, Euratsfeld & Ferschnitz:
1.12.2018 & 2.12.2018
Dr. Horst Hollick  07412-54028

Haag & Weistrach:
1.12.2018 & 2.12.2018
Dr. Johann Diesenreiter  07252-30666

Hausmening, Mauer, Ulmerfeld &
Winklarn:
1.12.2018 & 2.12.2018
Dr. Josef Weinhart  07475-53550

Kematen an der Ybbs, Allhartsberg &
Neuhofen an der Ybbs:
1.12.2018 & 2.12.2018
Dr. Bernhard Zöchmann  07475-59003

Neustadtl an der Donau, Ardagger,
Viehdorf & St. Georgen am Ybbsfelde:
1.12.2018 & 2.12.2018
Dr. Wener Schwarzecker  07473-2627

St. Peter in der Au, Wolfsbach,
Biberbach, Seitenstetten & Ertl:
1.12.2018 & 2.12.2018
Dr. Ernst Derfler  07477-433110

Kurzfristige Änderungen der diensthaben-
den Ärzte erfragen Sie bitte telefonisch vor Ih-
rem Arztbesuch oder unter dem häusärztlichen
Notdienst  141

Amstetten:
1.12.2018 & 2.12.2018
Stadt-Apotheke,
Hauptplatz 17-19  07472-62233

Seitenstetten:
1.12.2018 von 8.00 - 20.00
2.12.2018 von 8.00 - 8.00
"Linden-Apotheke"
Steyrer-Straße 8a  07477-423100

Ertl: Blutspenden, Pfarrheim, 7.12.2018,
15.30 - 20.00, VA: FF Ertl

Cineplexx Amstetten (07472-67676),
www.cineplexx.at
Fr. 30.11.2018 - Do. 06.12.2018
100 Dinge: Do. 06.12. (20.15);
A Star Is Born: Sa. 01.12. + So. 02.12.
(17.50);
Bohemian Rhapsody: Fr. 30.11. (20.10),
Sa. 01.12. (14.20, 20.10), So. 02.12. (18.00),
Mo. 03.12. (20.00), Di. 04.12. (20.10), Mi.
05.12. (17.50);
Der Grinch: Fr. 30.11. (16.00, 18.00 3D,
19.45 3D), Sa. 01.12. (14.00 3D, 15.00, 16.00
3D, 17.00, 20.20 3D), Sa. 02.12. (14.10,
15.10 3D, 16.00, 17.20 3D, 20.00 3D), Mo.
03.12. (17.30 3D, 19.45 3D), Di. 04.12.
(17.30, 19.45 3D), Mi. 05.12. (17.30 3D,
19.45), Do. 06.12. (17.30, 19.45 3D);
Der Nussknacker und die vier Reiche:
Fr. 30.11. (15.50), Sa. 01.12. (15.10), So.
02.12. (16.10), Mo. 03.12. (17.40), Mi. 05.12.
(17.50), Do. 06.12. (17.50 3D);
Elliot - Das kleinste Rentier: Fr. 30.11.
(16.20), Sa. 01.12. (14.10, 16.10), So. 02.12.
(14.10, 15.50), Di. 04.12. + Do. 06.12.
(17.40);
Night School: Fr. 30.11. (17.50), Sa. 01.12.
(18.20), Mo. 03.12. (18.00), Mi. 05.12.
(20.30);
Nur ein kleiner Gefallen: Fr. 30.11.
(20.30), Sa. 01.12. (20.45), So. 02.12.
(20.10), Di. 04.12. (18.00), Mi. 05.12. (20.00);
Operation - Overlord: Sa. 01.12. (21.10);
Peppermint - Angel of Vengeance: Fr.
30.11. (18.10, 20.40), Sa. 01.12. (18.00,
21.00), So. 02.12. (18.10, 20.40), Mo. 03.12.
+ Di. 04.12. (18.10, 20.20), Mi. 05.12.
(20.30), Do. 06.12. (20.20);
Pettersson und Findus - Findus zieht
um: Fr. 30.11. (16.10), Sa. 01.12. + So.
02.12. (14.00);
Phantastische Tierwesen - Grindel-
walds Verbrechen: Fr. 30.11. (17.30,
20.00 3D), Sa. 01.12. (17.20, 20.30 3D), So.
02.12. (14.30, 17.20 3D, 19.45 3D), Mo.
03.12. (17.30, 19.30 3D), Di. 04.12. (17.30
3D, 19.45), Mi. 05.12. (17.30 3D, 20.10 3D),
Do. 06.12. (17.30 3D, 19.45);
Smallfoot - Ein eisigartiges Abenteu-
er: Fr. 30.11. (15.50 3D), Sa. 01.12. (15.40
3D);
Tabaluga - Der Film: So. 02.12. (14.00,
16.10 3D);
Unknown User - Dark Web: Do. 06.12.
(20.30);
Verschwörung: Fr. 30.11. (18.20), Sa.
01.12. (19.00), So. 02.12. (20.30), Mo. 03.12.
+ Di. 04.12. (20.20), Mo. 05.12. (18.10);
Widows - Tödliche Witwen: Do. 06.12.
(20.00);
Wir töten Stella: Do. 06.12. (18.30);
Womit haben wir das verdient: Fr.
30.11. (17.50, 20.20), Sa. 01.12. (17.00,
19.00), So. 02.12. (18.10, 20.20), Mo. 03.12.
(17.50, 20.10), Di. 04.12. (17.40, 20.00), Mi.
05.12. (18.00, 20.20), Do. 06.12. (18.20);

Aschbach: Nikolaus Hausbesuche,
5.12.2018 & 6.12.2018, VA: Dorferneuerungs-
verein, Info:  0677-61465359 ab 17 Uhr er-
reichbar

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Amstetten: Mega Flohmarkt, City Center
Amstetten im wind- & wettergeschütztem
Bereich, jeden Sonntag, 7.00 - 12.00,
VA: R. Krieger & A. Bichler,
Info:  0664-1790563

Ardagger: Wochenmarkt, Marktplatz Ardag-
ger Markt, jeden 1. und 3. Freitag im Monat,
8.30 - 12.00, VA: Ardagger-WoMa-Team

Euratsfeld: Bücherflohmarkt, Pfarrgemeinde-
zentrum, 2.12.2018, 9.00 - 11.30, VA: öffentli-
che Bücherei

Kematen an der Ybbs: Bauernmarkt,
Marktplatz bzw. Zentrum kem.A[r]T, jeden 2.
Samstag, 8.00 - 11.00, VA: Dorferneuerungs-
verein Ke.ma.Zaum

Neuhofen an der Ybbs: Adventkranzver-
kauf, Pfadfinderheim, 28.11.2018 bis
30.11.2018, 16.00 - 19.00, VA: Pfadfinder

Seitenstetten: Bauernmarkt, Gemeindepark-
platz, jeden 2. Donnerstag, 15.11.2018 &
29.11.2018, 8.00 - 12.00, VA: Bäuerinnen

Seitenstetten: Bauernmarkt, Gemeindepark-
platz, jeden 2. Donnerstag, 13.12.2018, 8.00 -
12.00, VA: Bäuerinnen

St. Peter in der Au: Flohmarkt, Rieglersaal,
Bachviertelstraße 1, jeden 1. Sonntag im Mo-
nat, 8.00 - 12.00

ADVENTTAGE IN WEITRA
1. und 2. Dezember
Adventzauber in der gesamten Altstadt

Allhartsberg: Weihnachtsmarkt, 1.12.2018
& 2.12.2018

Amstetten: Advent-, Nasch- und Bastel-
markt, Pfarrsaal St. Stephan, 1.12.2018 14.00
- 20.00 & 2.12.2018 8.00 - 12.00, VA: Missi-
onsrunde St. Stephan

Kematen an der Ybbs: Punschstand JUKE,
Zentrum kem.A[r]T, 30.11.2018 ab 8.00 &
1.12.2018 ab 15.00

Kematen an der Ybbs: Punschstand ASK-
Metran, Zentrum kem.A[r]T, 7.12.2018 bis
9.12.2018, 17.00 - 22.00

St. Peter in der Au: Advent in der Mühle,
Rosenfellner Mühle, 30.11.2018 9.00 - 18.00
& 1.12.2018 9.00 - 16.00

St. Peter in der Au: Adventmarkt, dorfHaus
Kürnberg, 1.12.2018 8.00 - 16.00 &
2.12.2018 9.00 - 15.00, VA: Pfarre Kürnberg

St. Peter in der Au: Flammende Schloss-
weihnacht, Schloss, 1.2.2018 10.00 &
2.12.2018, VA: Kulturreferat

Strengberg: Adventmarkt am Heuboden,
Mostheuriger Schoder, 1.12.2018 & 2.12.2018

Wallsee-Sindelburg: Adventkranzweihe /
Adventmarkt, Pfarrkirche, 1.12.2018, 16.00 -
18.00, VA: Pfarre Sindelburg

Wallsee-Sindelburg: Adventmarkt / Pfarr-
kaffee, Pfarrkirche / Pfarrhof, 2.12.2018,
16.00 - 18.00, VA: Pfarre Sindelburg

Wallsee-Sindelburg: Adventmarkt im
Schloss Wallsee, Schlossareal, 1.12.2018
12.00 - 20.00 & 2.12.2018 12.00 - 20.00, VA:
Eventteam

Wolfsbach: Adventmarkt, Gemeindezen-
trum, 1.12.2018 15.00 - 22.00 & 2.12.2018
8.30 - 13.00, VA: Frauenbewegung

Zeillern: Adventmarkt in der Geschenkstube
Brigitte, DI bis FR, 9.00 - 12.00 & 14.00 -
18.00, SA 8.00 - 12.00, Info:  0660-
6863141

Zeillern: Zeillerner Advent, Schloss,
1.12.2018 13.00 - 18.00 & 2.12.2018 11.00 -
18.00

Notdienst nur nach telefonischer
Vereinbarung - eine Behandlung kann
nicht garantiert werden

Amstetten:
Dr. Mag. Edeltraud Halbmayr
 07472-98217
Mag.med vet Johanna Forster
 07472-64147
Euratsfeld:
Dipl-TA Alois Zehetgruber
 07474-6676
Ferschnitz:
Dipl-TA Mag. Wolfgang Paungarttner
 07473-8613
Neustadtl an der Donau:
Mag. med. vet. Victoria Kuntner
 0664-2840070
Zeillern:
Dipl-TA Konrad Hehenberger
 07472-25574 oder  0664-1305681

Blindenmarkt: Gesundheitsgymnastik, Turn-
saal der Volksschule, jeden Dienstag (außer an
schulfreien Tagen), ab 11.9.2018, 16.30, VA:
Kneippverein

Zeillern: Rückenschule, Volksschulturnsaal,
10x ab 2.10.2018, jeden Dienstag (außer
30.10.2018), 1. Gruppe 17.00, 2. Gruppe
18.00, Info:  07472-28188-12

Allhartsberg: Fitgymnastik, Turnsaal NMS,
jeden Mittwoch ab 3.10.2018, 19.30 - 20.30,
Info: H. Schneckenreither  0664-5434846

Allhartsberg: Piloxing, Turnsaal der VS,
7 Einheiten donnerstags, 4.10.2018,
11.10.2018, 18.10.2018, 8.11.2018,
22.11.2018, 29.11.2018 & 6.12.2018,
19.30 - 20.30, Info: N. Schneckenreither
 0660-4846731

Allhartsberg: Step Aerobic, Turnsaal der VS,
7 Einheiten donnerstags, 4.10.2018,
11.10.2018, 18.10.2018, 8.11.2018,
22.11.2018, 29.11.2018 & 6.12.2018,
18.30 - 19.30, Info: N. Schneckenreither
 0660-4846731

Blindenmarkt: "Fit in den Winter", Turnhal-
le der NMS, jeden Mittwoch ab 26.9.2018 bis
12.12.2018, 19.00 - 20.00, Info:  0664-
6275208

Blindenmarkt: Jazzdance, Volksschulturn-
saal, jeden Donnerstag ab 4.10.2018, 10 Ein-
heiten, 19.00 - 20.00, VA: Gesunde Gemein-
de, Info: S. Illich  0676-889064267
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FRÜHBUCHERBONUS!
Stehplatzkarte34 €

statt 39 €
(bis 31.12. 2018)

staDt HaaG. Nach über 125 
Wochen in der österreichischen 
Hitparade kommt der aus Eng-
land stammende Singer-Songwri-
ter James Cottriall in den Haager 
Theaterkeller. Für das Konzert 
hat er ein neues Programm in-
klusive Weihnachtsklassiker im 
Gepäck. Im Haager Theaterkeller 
wird er von Mark Royce am Kla-
vier begleitet.

KoNZERt

James 
Cottriall live

Freitag, 7. Dezember, 20 Uhr
Haager Theaterkeller, Stadt Haag
Eintritt: 23 Euro, KIM: 21 Euro
Schül/Stud: 19 Euro

James Cottriall  Foto: Hans Eder

Blindenmarkt: Kinderturngruppe für Kinder
von 2 bis 6 Jahren, Turnsaal der NMS, 14-tä-
gig Montag ab 10.9.2018 bis 17.12.2018,
15.40 - 16.40, VA: Kneippverein, Info: E. Ba-
der  0664-73596963

Blindenmarkt: Nordic Walking, Treffpunkt
Raika, jeden Mittwoch, 16.30 (15.30 nach der
Sommerzeit-Umstellung), VA: Kneippverein

Haag: Kurs - Yoga am Abend, Musikmittel-
schule, 4 Abende ab 27.11.2018, 18.30 -
20.00, Info:  07434-42423-19 oder
 07434-42423-28

Haag: Kurs - Yoga am Vormittag, Musikmittel-
schule, 4 Vormittage ab 27.11.2018, 9.00 -
10.30, Info:  07434-42423-19 oder
 07434-42423-28

Haag: Mama & Baby Rückbildungsyoga, EKI-
FAZ, 6 Einheiten ab 5.11.2018, 15.30 - 16.40,
Info: K. Schimbäck  0699-10320595

Kematen an der Ybbs: Fit-Gym - funktio-
nelle Gymnastik - dehnen-kräftigen-entspan-
nen, Turnsaal VS, jeden Mittwoch von
26.9.2018 bis 24.4.2019, VA: Naturfreunde
Hilm-Kematen, Info: D. Haselhofer  0676-
6383103

Oed-Öhling: rhytmische Kindergymnastik für
Kinder von 4-5-jährige, Turnsaal VS, jeden
Mittwoch ab 5.9.2018, 14.00 - 15.00, VA:
Hanna Baumgartner

Seitenstetten: Tai Ji und Qi Gong, Turnsaal
des Stiftes, 11 Abende ab 25.9.2018, jeden
Dienstag, 19.00 - 19.45 Qi Gong & 19.45 -
20.30 Tai Ji, VA: Ji Jian Tai Ji, Qi Gong Verein
Steyr & BildungsZentrum

Zeillern: Damenfitness - "Fit & fun", Turn-
saal VS, jeden Mittwoch ab 12.9.2018, 19.00

Zeillern: Schigymnastik einmal anders!, Turn-
saal VS, 11 Wochen jeden Montag ab
8.10.2018, 19.00

Zeillern: Yoga im Herzgarten, Friedmühle
207, 7.12.2018, 17.30 - 19.00, VA: U.
Kerschbaummayr

Zeillern: Yoga, Kindergarten, jeden Mittwoch
ab 12.9.2018, 19.00 - 20.30, Info: B. Lokway
 0676-4308090

Ardagger: Bausprechtag, Gemeindeamt,
6.12.2018, 13.30, VA: Marktgemeinde

Ardagger: Rechtsberatung mit RA Dr. Martin
Brandstetter, Gemeindeamt, 4.12.2018,
17.30, VA: Marktgemeinde

Wallsee-Sindelburg: Notarsprechtag, Ge-
meindeamt, 4.12.2018, 16.30 - 17.00, VA:
Marktgemeinde

Amstetten: Alpha-Glaubenskurs für 13 bis
18-jährige, Salesianer-Pfarre Herz Jesu, 10 in-
teraktive Treffen ab 9.11.2018, 18.00, VA:
Pfarre Amstetten Herz Jesu

Aschbach: Elter-Kind-Workshop "Mit Bü-
chern wachsen - Advent & Weihnachten", Rat-
haussaal, 30.11.2018, 9.00, VA: M. Binder

Haag: Kurs - Faszientraining, Physikalisches
Institut, 4 Termine ab 15.11.2018, 17.40 -
18.30, Info:  07434-45468

Haag: Kurs - "HITT" High Intensity Interval
Training, Physikalisches Institut, 5 Abende ab
7.11.2018, 17.40 - 18.30, Info:  07434-
45468

Haag: Kurs - Klang-Meditationsabend, EKI-
FAZ, 4 Termine 26.9.2018, 17.10.2018,
7.11.2018 & 5.12.2018, 19.00 - 20.00, Info:
R. Brunmayr  0699-81754418

Haag: Kurs - Rückenschule, Physikalisches In-
stitut, 4 Termine ab 14.11.2018, 16.40 -
17.30, Info:  07434-45468

Jodelkurs und Konzert am 01.12. um
18:00 in Viehdorf Infos: www.kvfairdreht.com
oder 0677-6233133

Oed-Öhling: Babymassagekurs, Tagesbetreu-
ungseinrichtung, jeden Montag, 15.00 -
16.30, VA: M. Asanger

Oed-Öhling: Qi Gong-Kurs, Kindergarten Öh-
ling Bewegungsraum, 10 Einheiten ab
3.10.2018 bis 5.12.2018, 1. Gruppe 17.00 -
18.30, 2. Gruppe 18.30 - 20.00, VA: Barbara
Kierberger, Info: M. Asanger  0650-
3708330

Seitenstetten: Aufstellungsabend, Bilduns-
Zentrum St. Benedikt, 1.10.2018, 12.11.2018
& 3.12.2018, jeweils 19.00 - 22.00, Info: G.
Rammer  07234-84088

Seitenstetten: Englisch für leicht Fortge-
schrittene, Bildungshaus St. Benedikt,
6 Abende, 27.9.2018, 4.10.2018,
11.10.2018, 25.10.2018, 15.11.2018 &
29.11.2018, 19.30 - 21.45, Intensivtage,
Neue Mittelschule St. Peter/Au, 20.10.2018 &
24.11.2018 14.00 - 18.00

Seitenstetten: Klöppeln für Anfänger/innen
und Fortgeschrittene, Bildungshaus St. Bene-
dikt, 13.9.2018 18.30 Vorbesprechnung für
beide Gruppen, 20.9.2018, 27.9.2018,
4.10.2018, 22.11.2018, 29.11.2018, Gruppe
A 14.30 - 17.30, Gruppe B 18.30 - 21.30

Seitenstetten: Mit Familien feiern - christli-
che Feste erleben, begreifen und wieder entde-
cken, Bildungshaus St. Benedikt, 12.10.2018,
9.11.2018, 30.11.2018, 22.3.2019,
23.4.2019 & 24.5.2019, 15.00 - 17.30, VA:
Fachstelle Beziehung-Ehe-Familie der Diözese
St. Pölten und BZ St. Benedikt

Seitenstetten: Seminar "Feldenkrais Metho-
de - Bewusstheit durch Bewegung", Bildungs-
haus St. Benedikt, jeden Donnerstag ab
29.11.2018 bis 31.1.2019, 9.00 - 10.00

Seitenstetten: Seminar "Feldenkrais Metho-
de - Bewusstheit durch Bewegung", Bildungs-
haus St. Benedikt, jeden Mittwoch ab
28.11.2018 bis 30.1.2019, 19.00 - 20.00

Seitenstetten: Seminar "Kreatives Schrei-
ben", Bildungshaus St. Benedikt, 11.10.2018,
8.11.2018, 6.12.2018, 3.1.2019, 31.1.2019,
28.2.2019, 28.3.2019, 25.4.2019 &
23.5.2019, 18.30 - 21.30, Info: I. Böhm
 0664-8734039

Seitenstetten: Seminar "Tarock - Königru-
fen für Anfänger", Bildungshaus St. Benedikt,
jeden Dienstag, 11 Abende ab 6.11.2018,
19.00 - 21.00

Allhartsberg: Seniorengymnastik Projekt LE-
BE - Generation 60+, Turnsaal der NMS, mon-
tags, 10 Einheiten ab 8.10.2018, 17.00 -
18.00, Info: E. Pova  0664-3901029

Allhartsberg: Sesselgymnastik - Generation
70+, Turnsaal der NMS, dienstags, 10 Einhei-
ten ab 9.10.2018, 16.00 - 17.00, Info: E. Pova
 0664-3901029

Biberbach: Pensionistennachmittag,
GH Rittmansberger, jeden 1. Donnerstag im
Monat, 3.5.2018, 7.6.2018, 5.7.2018,
2.8.2018, 6.9.2018, 4.10.2018, 8.11.2018 &
6.12.2018, VA: Pensionistenverband

Biberbach: Seniorennachmittag, GH Fischer,
jeden 1. Mittwoch im Monat, 6.6.2018,
4.7.2018, 1.8.2018, 5.9.2018, 3.10.2018,
7.11.2018 & 5.12.2018, VA: Seniorenbund

Neustadtl an der Donau: ÄlwiN - Senio-
rencafe, Gemeindezentrum-Clubraum,
1.12.2018, 14.00 - 17.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Seitenstetten: "Seniorentage" - Begeg-
nung - Bildung - Tiefgang, Bildungshaus St. Be-
nedikt, 26.11.2018 10.00 bis 30.11.2018
10.00, BildungsZentrum und Seniorenreferat
der Diözese St. Pölten

Wallsee-Sindelburg: Adventfahrt, Steyr-
und Ennstal, 29.11.2018, VA: Pensionistenver-
band

Wallsee-Sindelburg: Pensionistenstamm-
tisch, Landgasthof Sengstbratl, 4.12.2018,
15.00 - 17.00, VA: Pensionistenverband

Wallsee-Sindelburg: Wintermärchen 2018,
Steyr- und Ennstal, 4.12.2018, 9.00 - 18.00,
VA: NÖ Senioren

Ardagger: Weihnachtswerkstatt, MostBirn-
Haus, 1.12.2018 bis 16.12.2018, jeweils SA &
SO, 10.00 - 17.00

St. Georgen am Ybbsfelde: Weihnachts-
ausstellung, Gumpenberg 10, 22.11.2018 bis
16.12.2018, DO-SO, 13.00 - 19.00, Reinerlös
dient Lebenshilfe

Steyr: Weihnachten im Schloss Lamberg, 17.
Nov. bis 16. Dez., jw. Sa & So: 10.00-18.00,
Info: www.weihnachtsausstellung.at
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